
564 radlbegeister-
te Teilnehmer 
lockte die dies-

jährige Spezial Radlrallye der 
Werbegemeinschaft Hallberg-
moos in Aktion aus dem Haus. 
Denn die Werbegemeinschaft 

hatte in diesem Jahr die be-
liebte Radlrallye kurzerhand zu 
einer Spezial-Radlrallye umge-
tauft. Das komplette Vorstand-
steam der Werbegemeinschaft 
hatte ein Konzept erarbeitet, 
um diese tolle Aktion trotz 

Corona und Beschränkungen 
stattfinden zu lassen. 
Am 8. Juni fiel dann sozusagen 
der virtuelle Startschuss zu der 
Radlrallye. Um wie gewohnt 
die 72 Mitgliedsbetriebe anzu-
fahren und die aushängenden 

Fragen zu lösen, hatten die 
Teilnehmer diesmal aber 2 Wo-
chen Zeit. Die dazu benötigte 
Lösungskarte und der Fahrplan 
konnten ganz leicht daheim he-
runtergeladen und ausdruckt  
werden – oder man holte sie 

Die kleine Helene Schachl liebt die Radlrallye und bedankte sich beim Hallbär mit einen kräftigen Drücker.

Gelungene Spezial-Radlrallye 2020
Komme was wolle – Hallbergmoos liebt seine Radlrallye
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sich schon fertig gedruckt in 
verschiedenen Geschäften ab. 
Dann fehlte nur noch ein Stift 
und schon konnte die Rallye 
und somit die Jagd auf die Lö-
sungsbuchstaben beginnen. 
Hatte man alle Buchstaben 
ergattert und in die Lösungs-
karte eingetragen, sollte man 

diese bis spätestens 21. Juni 
in den Briefkasten des IKOS-
Verlag werfen. Und somit lan-
deten am Ende 564 Karten im 
Kasten  DIese werden nun auf 
Richtigkeit geprüft, bis dann 
Anfang Juli die glücklichen 
Gewinner gezogen und be-
nachrichtigt werden.

Vor allem Spaß und Bewegung 
sollte Kinder samt Eltern und 
alle Radlfans für die Radlrallye 
aus der guten Stube holen. 
Denn Sport und gerade Rad-
fahren zählte in dieser Zeit 
zu den wenigen Dingen, die 
man in der reichlichen Freizeit 
machen konnte. Einige Teil-

nehmer konnten wir ausfindig 
machen und auch vor die Ka-
mera bitten. Annett Schachl 
mit ihren 2 Töchtern Helene 
und Karolin radelten gerade 
am Rathaus vorbei, um die 
Frage zur Gemeinde zu lösen. 
Sie freuten sich über die sport-
liche Abwechslung und die 

Annett Schachl mit ihren radlbegeisterten Mädchen Helene (links) und Karolin (rechts) hatte viel Spass. Alles, was sie mit ihren kleinen Rädern nicht 
ereichen konnten, wurde vom großen Bruder Philipp und dessen Freund Marlo abgefahren (Foto rechts).  
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Sandra Fischer und Kristin 
Lange fuhren in 2 Etappen 
mit ihrem Kindern durch 
Hallbergmoos. Auch wenn 
die aktiven Stände mit 
den kleinen Belohnungen 
nicht lockten, haben sie 
alles Lösungsbuchstaben 
zusammen bekommen 

Elia Fischer hat es geschafft, 
alle Lösungsbuchstaben in die 

Karte einzutragen und hofft nun 
zusammen mit ihrem Bruder 

Xaver und Freundin Henriette 
auf einen der tollen Gewinne. 

Mädchen natürlich über den 
Hallbär, der sie begrüßte. 
„Das Wetter spielte in den zwei 
Wochen nicht immer mit. Aber 
man hatte ja reichlich Zeit und 
so konnten die Teilnehmer die 
Strecke auch in Etappen abfah-
ren.“ Das fand auch Kristin Lan-
ge mit ihren Mädels Henriette 
und Florentine so toll. „Man 
musste diesmal nicht so zeitig 
aufstehen um sich die Starter-
nummer und die Unterlagen 
abzuholen. Wir haben uns Zeit 
gelassen und sind die Strecke 
an 2 Tagen gefahren.“, berich-
tet sie lachend. „Aber es war 

eine tolle Abwechslung und 
eine gute Sache von der Wer-
begemeinschaft die Radlrallye 
in diesem Jahr trotz Corona 
sattfinden zu lassen.“ 

Das fand auch Sandra Fischer. 
Denn auch sie fuhr mit ihren 
beiden Kindern Xaver und Elia 
durch Hallbergmoos auf der Su-
che nach den Lösungsbuchsta-
ben. „Es war zwar schwierig, die 
Kinder ohne die aktiven Stände 
mit Spiel, Spaß und kleinen 
Werbegeschenken zum Abfah-
ren der 72 Mitgliedsbetriebe zu 
motivieren, aber wir haben es 

geschafft. Zeit genug hatten wir 
ja in diesem Jahr.“ Und zumin-
dest bei Fliesen Waldhier gab 
es Gummibärchen als Beloh-
nung und Stärkung um weiter 
zu radeln, sagte sie lachend. 

Nun hofft nicht nur die Werbege-
meinschaft, sondern alle die Spaß 
an dieser Aktion haben, dass im 
nächsten Jahr die Radlrallye wie-
der wie gewohnt, mit den aktiven 
Ständen, Sonnenschein und vor 
allem vielen gesunden Teilneh-
mern stattfinden wird. 

Für Sie berichtete Anja Heisig. 
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Insgesamt zehn Mitglieds-
betriebe der Werbegemein-
schaft Hallbergmoos in Ak-

tion (HiA) machten in diesem 
Jahr bei den Aktionstagen un-
ter dem Motto „Herz und So-
lidarität für Gastronomie und 
Einzelhandel“ mit. 

Dabei gab es jeweils einen 
Bestell- und einen Aktionstag 
– und möglichst viele Bürgerin-
nen und Bürger sollten sich dar-
an beteiligen. Das Ganze wurde 
auf den verschiedensten Medi-
en beworben (Plakate, Plakat-
wände, ganzseitige Anzeigen in 
beiden Ortszeitungen, Werbung 
in sozialen Medien) – alleine das 
Budget auf Facebook lag bei 
600 Euro, wie der HiA-Vorsit-
zende Heiko Schmidt betonte: 
„Wir haben mit unserem ganzen 
Vorstandsteam extrem viel Auf-

wand hineingesteckt und auch 
die Gemeinde Hallbergmoos 
mit ihrer Wirtschaftsförderung 
hat uns als Pate finanziell toll un-
terstützt.“ Dazu gab es bei den 
Betrieben auch einige attraktive 
Sonderaktionen wie Preisnach-
lässe oder den Start einer neuen 
Kollektion. 

Die Resonanz ließ aber dann 
teilweise deutlich zu wün-
schen übrig, für Heiko Schmidt 
durchaus enttäuschend: „Wir 
hätten uns eine größere Teil-
nahme von den Hallbergmoo-
sern gewünscht.“ Vielleicht ist 
die Corona-Krise nicht mehr so 
in den Köpfen der Leute – die 
Unternehmen mussten herbe 
Umsatzeinbußen hinnehmen 
und sind auch heute noch lan-
ge nicht bei den Einnahmen 
von davor angekommen: „Es 

wäre einfach schön gewesen, 
wenn die mitmachenden Be-
triebe einen besonderen Top-
Tag gehabt hätten, das war 
aber leider nicht der Fall.“, be-
dauert Schmidt. 

Wie sahen es die Inhaber der 
Betriebe selbst, bei welchen 
die Aktion bis zum Redak-
tionsschluss des aktuellen 
Mooskuriers lief, beziehungs-
weise der Bestelltag bereits 
stattfand? 
Regina Orthuber von der Blu-
menbinderei meinte zwar, dass 
die Idee sehr gut gewesen sei: 
„Leider haben wir bei uns aber 
gar nichts davon bemerkt.“ Es 
wurde kaum etwas bestellt, die 
Umsätze lagen nicht höher als 
sonst: „Damit hatte ich aber 
auch schon ein wenig gerech-
net und daher auch nicht mehr 

einkalkuliert“, sagt Orthuber. 
Einige ihrer – besonders die 
älteren – Kunden hätten aber 
auch den Sinn dieser Aktion 
nicht ganz verstanden. Ein Lob 
für die Werbegemeinschaft 
gibt es trotzdem: „Es ist schön, 
dass man sich dort für die Be-
triebe einsetzt.“ 
Zufrieden mit der Resonanz 
zeigte sich dagegen Wassilios 
Argiriadis vom griechischen 
Restaurant Santorini: „Es ist 
gut gelaufen und ich finde, 
dass es eine super Aktion für 
die Betriebe war.“ Zwar wären 
die Umsätze am „Santorini-
Tag“ nicht extrem gestiegen, 
die Terrasse sei aber gut ge-
füllt gewesen. Generell merkt 
Argiriadis, dass es nach dem 
Corona-Shutdown jetzt immer 
weiter bergauf gehe: „Wir 
sind zwar noch nicht bei dem 
Stand angekommen, wie es 
davor war. Aber ich kann nicht 
meckern.“ 

Wie alle Betriebe fand auch 
Claudia Rühmann von Mode 
Gruber die Idee hinter den 
Aktionstagen sehr gut: „So 
etwas steigert den Zusam-
menhalt im Ort.“ In ihrem 
Geschäft gäbe es allerdings 
generell nur wenige Vorbe-
stellungen, daher habe sich 
die Resonanz im Rahmen ge-
halten: „Es gab nur wenige 
Kunden, die sich etwas reser-
viert haben.“ Rühmann nutzte 
den Aktionstag auch dazu, mit 

Aktionstage für Gastronomie und Einzehandel:  
Trotz großem Aufwand und toller Unterstützung durch die Gemeinde – leider bish er nicht der erhoffte Erfolg

Liebe Hallbergmooser und Goldacher,
die Corona-Krise hat unser örtliches Gewerbe in vielen Sparten hart getroffen. 
Wir würden uns daher sehr freuen, wenn Ihr die örtlichen Betriebe unterstützt! 

Was könnt Ihr tun? 
Am „Bestelltag“ bitten wir Euch, bei dem genannten Betrieb Eure Bestellung abzugeben.  

Am „Aktionstag“ dann bitte Eure Bestellung abholen, einlösen etc. Das ist es auch schon!

Bestellt, was möglich ist und helft uns, den Betrieben zu helfen! 
Seid dabei, damit am Aktionstag ein riesiger Umsatz erreicht wird – ob eine bestellte Pizza, eine Vorspeise, 

ein Blumenstrauß – alles hilft, um den entstandenen Verlust zumindest ein wenig aufzuholen!

BesteLL-
taG

aktIons-
taG

BetrIeB adresse teLefon e-maIL

mo.  8.6. mi. 10.6. Landgasthof alter Wirt Hauptstr. 68 12837024 gasthof@alterwirt-goldach.de

mi. 10.6. fr.  12.6. Hausler Hof Garchinger Weg 72 1830 hausler-hof@t-online.de

fr.  12.6. di.  16.6. santorini restaurant Theresienstr. 64 9995978 wassilios62@web.de

di.  16.6. do.  18.6. die Blumenbinderei Theresienstr. 59 9999833 info@die-blumenbinderei.eu

do.  18.6. sa.  20.6. augenoptik Geppert Theresienstr. 61 2622 info@augenoptik-geppert.de

fr.   19.6. di.  23.6. Il Girasole restaurant Zeppelinstr. 15 9999888 tiano_f@yahoo.de

mo.  22.6. mi.  24.6. mode Gruber e. k. Theresienstr. 59 3977 email@modegruber.de

mi.  24.6. fr.   26.6. Positiv fitness Lindberghstraße 7a 99892652 hallbergmoos@positiv-gruppe.de

do.  25.6. sa.  27.6. Il mistero restaurant Theresienstr. 59 93574 sergio@il-mistero.de

mo.  29.6. mi.     1.7. Wirtshaus zum kramer Theresienstr. 2 2288 zigge@gmx.de

Eine Gemeinschaftsaktion der:

Am jeweiligen Aktionstag gibt es z.T. Sonderprodukte oder Aktionen. Diese werden über alle sozialen Medien nochmals angekündigt! 
Infos auch immer unter: www.hallbergmoosinaktion.de

# Hallbergmoos hält zusammen

aktI     nstaGe
Herz und solidarität für Gastronomie und einzelhandel

vom 8.6. - 1.7.2020 
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2 Tage sind noch übrig - helfen Sie mit!

Regina Orthuber, Inhaberin der Blumenbinderei Wassilios Argiriadis, Inhaber vom „Santorini“ Christian Geppert, Inhaber von „Optik Geppert“
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Angebot gilt von 26.06. bis 09.07.2020 

MAUTNER MARKHOF
SIRUP 0% ZUCKER
VERSCHIEDENE SORTEN
JOHANNESBEER, HIMBEER, HOLUNDER,
PFIRSICH MARACUJA
0,7 l Fl.           2,79 €

KISS YOU
CREMIGES BIO JOGHURT EIS
- MANGO MARACUJA - HIMBEERE -
- VANILLE ERDBEERE - PUR -
- PUR BLAUBEERE
CARLOTTA, LAKTOSEFREI
VEGANES EIS AUF KOKOSMILCHBASISVEGANES EIS AUF KOKOSMILCHBASIS
- SCHOKO - VANILLE - ERDBEERE
500 g Be.         4,99 €

Aktionstage für Gastronomie und Einzehandel:  
Trotz großem Aufwand und toller Unterstützung durch die Gemeinde – leider bish er nicht der erhoffte Erfolg

dem Sommersale bei Mode 
Gruber zu starten und betont: 
„Wenn wieder so etwas in die-
se Richtung organisiert wird, 
dann sind wir gerne dabei.“ Es 
sei auch eine gute Werbung 
für das Geschäft und vielleicht 
kommt der eine oder andere 
zusätzliche Kunde auch noch 
an einem anderen Tag. 
Die positivste Meinung zu den 
Aktionstagen hatte Christian 
Geppert von Optik Geppert: 
„Es war eine tolle Sache. Vie-
le Leute kamen explizit durch 
die Facebook-Werbung zu 
uns.“ Er sei absolut zufrieden 
mit der Resonanz. So gab es 
Kunden, die dank der Rabat-
te an diesem Tag gleich zwei 
Sonnenbrillen gekauft hätten. 
In der Zukunft würde er auf 
alle Fälle erneut mitmachen: 
„So etwas soll unbedingt 
wiederholt werden.“ Denn 
in Hallbergmoos mit seinen 
etwa 11.500 Einwohnern pas-
siere ansonsten doch kaum 
etwas. 
Ein paar Vorbestellungen hat-
te es im italienischen Restau-
rant „Il Girasole“ gegeben, 
berichtete Inhaber Francesco 
Tiano: „Der Umsatz stieg nur 
ein klein wenig. Ich hätte mir 
durchaus mehr gewünscht an 
diesem Tag.“ Dass es nicht gi-
gantisch werden würde, dass 
sei Tiano aber von vornherein 
klar gewesen. Er lobte die Ak-
tion dennoch: „Alle Versuche, 
etwas Gutes für die Betriebe 

zu machen, sind prima.“ Dass 
dann nicht alles gleich der 
volle Erfolg werde, das müsse 
man hinnehmen. Generell läuft 
es auch bei seinem Restaurant 
wieder besser: „Es gibt immer 
mehr Anfragen.“ 

Den Start nahmen die Akti-
onstage im Landgasthof Alter 
Wirt in Goldach. Da sah alles 
bestens aus, wie die Pächte-
rin Violanda Aliu berichtete. 
Es gab viele Anmeldungen, 
die Gaststätte füllte sich sehr 
gut und diverse Leute hätten 
ihre Gerichte zudem abgeholt. 
Aliu: „Es war eine sehr schöne 
Aktion von der Werbegemein-
schaft. Ich bedanke mich dazu 
bei meinen Gästen für die tolle 
Unterstützung.“ So etwas zei-
ge, dass man auch während 
einer schweren Zeit gut zusam-
menhalte. 

Es war also nicht alles negativ 
bei den Aktionstagen der Wer-
begemeinschaft Hallbergmoos 
in Aktion. Der eine oder ande-
re Einwohner zeigte durchaus 
sein Herz für den Einzelhan-
del oder die Gastronomie. 
Bei dem ganzen Einsatz, der 
im Vorfeld oder während der 
Tage investiert wurde, wäre 
aber noch deutlich mehr Reso-
nanz wünschenswert gewesen 
– zumindest bei einigen der 
mitmachenden Betriebe. 

Für Sie berichtete Bernd Heinzinger.

Christian Geppert, Inhaber von „Optik Geppert“ Francesco Tiano, Inhaber des „Il Girasole“

Für unser Lager in Mintraching suchen wir zum baldmöglichen Eintritt eine(n)

LAGERFACHKRAFT (m/w/d)
in Vollzeit

IHRE AUFGABEN:
•  Warenannahme und Wareneingangskontrolle
•  Warenkornmissionierung
•  Warenausgabe an Kunden
•  Gewährleistung der Ordnung im Lager

IHRE QUALIFIKATION:
•  idealerweise Erfahrungen im Bereich Lagerverwaltung
•   sicheres Auftreten und Umgang mit anspruchsvoller Kundschaft
•  Staplerführerschein von Vorteil 
•  Baustoffkenntnisse von Vorteil

Bitte bewerben Sie sich mit den üblichen Bewerbungsunterlagen 
am besten als PDF an k.leiderer@auer-bauzentrum.de oder schriftlich an:
Auer Baustoffe GmbH & Co. KG, Kilian Leiderer, 
Münchner Str. 19, 85375 Mintraching

Beste Beratung. Zufriedene Kunden. 
Freundliche Mitarbeiter. Starker Service. 
Das sind Ziele, für die wir bei AUER arbeiten.

BAUEN KANN SO SCHÖN SEIN
www.auer-bauzentrum.de
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70 Jahre VfB: Von der Abteilung des SV Siegfried  
zum größten Sportverein in Hallbergmoos

Natürlich wurde bereits 
vor dem zweiten Welt-
krieg in Hallbergmoos 

Fußball gespielt, damals aller-
dings noch ohne irgendeinen 
Verein im Hintergrund. Im Jahr 
1947 kam aber Erich Bründl die 
großartige Idee, eine Fußball-
abteilung beim SV Siegfried 
Hallbergmoos zu gründen. Es 
waren schwere Zeiten, Fußball-
schuhe waren Mangelware, die 
ersten Trikots wurden noch ge-
strickt und man musste häufig 
die Plätze wechseln. Diese wa-
ren meist in einem schlechten 
Zustand. 

Drei Jahre waren die Fußbal-
ler beim SVS, am 16. Februar 
1950 kam es dann zur eige-
nen Vereinsgründung. 
47 Fußballbegeisterte trafen 
sich im Gasthof Kaindl zur 
Gründungsveranstaltung und 
heraus kam der VfB (Verein für 
Bewegungsspiele) Hallberg-
moos – offizieller Startschuss 
war dann der 2. April mit der 
gleichzeitigen Trennung von 
den Ringern. Zum ersten Vor-
sitzenden wurde Erich Bründl 
gewählt – dieser gestaltete 
auch das Vereinsemblem, zu-

erst in den Farben rot und 
weiß, später wurde daraus rot 
und goldgelb. Viele Jahre be-
stand der VfB „nur“ aus den 
Fußballern, erst 1973 kam mit 
Tischtennis die nächste Ab-
teilung. 1976 folgte die Ten-
nissparte, ein Jahr wurde mit 
Gymnastik begonnen. 
Die weiteren Abteilungsgrün-
dungen: Stockschießen (1981), 
Kegeln (1983), Ski & Wan-
dern (1985), Tanzsport (1990), 
Volleyball (1991), Radsport 
(2001), das Fitnessforum be-
gann ebenfalls im Jahr 2001. 
Zwischendurch gab es noch 
weitere Sportarten unter dem 
Dach des VfB, die aber wieder 
aufgelöst wurden: Baseball 
(2009-2013), Basketball (2005-
2013), Triathlon (2006-2013) 
und Leichtathletik (ab 1988 ei-
nige Jahre). 

Die Mitgliederzahl des VfB 
Hallbergmoos wuchs im Laufe 
der Jahre immer weiter an und 
mittlerweile sind ca. 2.100 Per-
sonen in den zehn Abteilungen 
dabei. Die mitgliederstärkste 
Abteilung ist dabei Fitness und 
Gymnastik vor den Fußballern 
und Volleyballern. 

Erich Bründl führte den VfB 
bis zum Jahr 1965 als erster 
Vorsitzender, dann übernahm 
Hermann Bachl bis 1967 den 
Vorstandsposten. 
Die weiteren 1. Vorsitzenden 
waren Ludwig Zimmermann 
(1967-71), Manfred Pointner 
(1971-77 und 1982-84), Anton 
Westermeier (1977-82), Hein-
rich Lemer (1984-92), Karl-

heinz Schmid (1992-96), Wer-
ner Schwirtz (1996-2006 und 
2008-17), Jürgen Rost (2006-
08) sowie Michael Ködel (2018-
19). Derzeit steht der VfB Hall-
bergmoos also ohne ersten 
Vorsitzenden da, Anna Klug 
(2. Vorsitzende) und Michaela 
Reitmeyer (3. Vor sitzende) füh-
ren den Verein derzeit kommis-
sarisch. 

Die Erste Mannschaft des VfB Hallbergmoos – damals und heute

Die Damenmannschaft 1958 beim Sportlerball
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DIREKT LOSFAHREN – ERST AB 
2021 ZAHLEN MIT 0 %-FINANZIERUNG.1

DIE BESTE ZEIT, WIEDER EINZUSTEIGEN, IST JETZT. DENN 
NUR FÜR KURZE ZEIT ERHALTEN SIE FÜR ALLE NICHT 
BEREITS ZUGELASSENEN BESTANDSFAHRZEUGE:

++  MEHR FREIHEIT: MIT 0 % ZINSEN UND 0 € ANZAHLUNG.1 
++ MEHR FLEXIBILITÄT: DIREKT LOSFAHREN – DIE ERSTE  
FINANZIERUNGSRATE ERST NÄCHSTES JAHR BEZAHLEN.1

 ++ MEHR SICHERHEIT: MIT DER OPTIONALEN ARBEITS-
LOSIGKEITSABSICHERUNG.2 

SELBSTVERSTÄNDLICH SIND UMFASSENDE  
HYGIENEMASSNAHMEN IN IHREM ABARTH 
AUTOHAUS GARANTIERT. IHR ABARTH 
PARTNER FREUT SICH MEHR DENN JE AUF 
IHREN BESUCH. 

¹  Unverbindliches Finanzierungsbeispiel für Privatkunden der FCA Bank Deutschland GmbH, Salz– 
straße 138, 74076 Heilbronn, vorbehaltlich einer positiven Bonitätsprüfung, z. B. für den 
ABARTH 595 1.4 T-Jet 107 kW (145 PS), Benziner: UPE des Herstellers i. H. v. 19.990,– €, abzgl. 
ABARTH- und Händlerbonus i. H. v. 731,– €, zzgl. Überführungskosten, effektiver Jahreszins 0 %, 
Sollzinssatz gebunden, p. a. 0 %, Nettodarlehensbetrag 19.258,51 €, Gesamtbetrag 19.323,52 €,  
1. Rate im Januar 2021: 325,99 €, 38 Folgeraten à mtl. 264 €, Anzahlung 0 €, Schlussrate 8.965,52 €.  
Nachlass, keine Barauszahlung. Die Kalkulation stellt zugleich ein repräsentatives Beispiel im Sinne des § 6a PAngV 
dar. Verbrauchern steht ein Widerrufsrecht nach § 495 BGB zu. Für weitere Informationen und ein konkretes Finanzierungs-
angebot wenden Sie sich bitte an einen Händler Ihrer Wahl.

2  Optionaler Abschluss einer RSV premium (Restschuldversicherung mit Arbeitslosigkeitszusatzversicherung) für Privatkunden 
gegen unverschuldete Arbeitslosigkeit gem. den allgemeinen Versicherungsbedingungen (Stand: 01/2019) der CACI Life dac & 
CACI Non-Life dac, vermittelt durch die FCA Bank Deutschland GmbH, Salzstraße 138, 74076 Heilbronn.

Privatkundenangebot, gültig für nicht bereits zugelassene Bestandsfahrzeuge bis 30.06.2020 und nur, solange der Vorrat reicht. 
Nicht kombinierbar mit anderen Angeboten. Nur bei teilnehmenden ABARTH Partnern. Beispiel-
foto zeigt Fahrzeuge der jeweiligen Baureihe, die Ausstattungsmerkmale 
der abgebildeten Fahrzeuge sind nicht Bestandteil des Angebots.

Kraftstoffverbrauch (l/100 km) nach RL 80/1268/EWG 
für den Abarth 595 1.4 T-Jet mit 107 kW (145 PS):  
innerorts 8,8; außerorts 5,6; kombiniert 6,7. CO2-Emis-
sionen (g/km): kombiniert 169.

IHR INDIVIDUELLES ANGEBOT ERHALTEN SIE BEI  
IHREM TEILNEHMENDEN HÄNDLER IN IHRER NÄHE:

EINE WERBUNG DER FCA GERMANY AG.

DIE ABARTH 
VIEL-MEHR-ANGEBOTE

Heute hat der VfB seine Hei-
mat in den modernen Räum-
lichkeiten und Plätzen im 
Sport- und Freizeitpark ge-
funden. Doch bis der Umzug 
dahin im Jahre 2011 statt-
fand, waren die Sportler an 
verschiedenen Stätten aktiv. 
1948 spielten die Fußballer 
in der Nähe des Sendemas-
tes auf Erchinger Grund, kurz 
darauf wurde die Weidewie-
se hinter dem Gasthof Kaindl 
genutzt. Dieser Sportplatz 
wurde aber ein Jahr später 
bereits unbrauchbar – denn 
die Feuerwehr hinterließ nach 
einer großen Übung ein wah-
res Splitterfeld. Danach wurde 
erst am Mühlbach gekickt, ab 
1971 nutzte man den Platz am 
Betonwerk Angerer für Spiele. 
Im Jahr 1976 folgte schließlich 
der Startschuss für das Sport-
gelände am Enghofer Weg, 
das dank dem unermüdlichen 
Einsatz von Hans Eberl sowie 
Hubert Vogler schon ein Jahr 
später eröffnet werden konnte. 
Fußballer, Tennisspieler, Stock-
schützen und Kegler fanden 
dort fortan ihre Heimat. 

Zehn Abteilungen hat der VfB 
– teils wurden hier große Erfol-
ge gefeiert. 
Die Damen 1 der Stockschüt-
zen schafften es bis in die 1. 
Bundesliga auf Asphalt, in 
diesem Jahr feierten auch die 
Kegler dieses Kunststück. Er-
folgreich sind aber auch die 
Fußballer, die mittlerweile seit 
einigen Jahren in der Landesli-
ga kicken und dort im oberen 
Tabellenfeld beheimatet sind. 

70 Jahre VfB Hallbergmoos – 
aus der ehemaligen Abteilung 
des SV Siegfried wurde ein 
Verein, in dem Mitglieder jeg-
lichen Alters ihrem Sport unter 
besten Bedingungen nachge-
hen können. Auch wenn das 
70-Jährige wegen Corona 
nicht groß gefeiert werden 
konnte, den VfB wird es si-
cherlich noch lange geben und 
beim nächsten Jubiläum dürf-
te es dann ein umso größeres 
Fest geben. 

Für Sie berichtete Bernd Heinzinger.
Fotos: VfB Hallbergmoos-Goldach

VfB Hallbergmoos-Goldach e.V.
Geschäftsstelle: 
Am Söldnermoos 61
85399 Hallbergmoos
Tel.: 0811-99679782 
(Mittwochs 18-20 Uhr) 
Verwaltung@VfB-Hallbergmoos.de
www.vfb-hallbergmoos.de
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70 Jahre VfB: Eine kleine Zeitreise
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MOOSKURIER

Bis Mitte Juli soll es dau-
ern, bis das „Tasty Go-
rilla“ im Sport- und Frei-

zeitpark seine Pforten öffnet 
und dann auch wieder den 
Biergartenbetrieb anbietet. 
Eine lange Zeit bis dahin, doch 
schon bei der Pressekonferenz 
vor einigen Wochen im Hall-
bergmooser Rathaus berich-
tete VfB-Vorstand  Michaela 
Reitmeyer, dass ihr Verein et-
was für die Bevölkerung plane. 
Denn die Feierlichkeiten zum 
70-jährigen Jubiläum fielen 
der Corona-Pandemie zum 
Opfer und es sollte eine Er-
satzveranstaltung her. 

Daher organisierte man nun 
einen Biergarten für bis zu 100 
Personen im Sport- und Frei-
zeitpark, in direkter Nähe zur 
Gaststätte. Mit ins Boot holte 
der VfB Hallbergmoos dafür 

Christian und Andreas Straub 
von der „Brüderei“. Die bei-
den und ihr Team kümmern 
sich um Speis´ und Trank für 
die Besucher – diese dürfen 
sich unter anderem auf lecke-
res Gegrilltes freuen. Auch 
der K&F Getränkefachhandel 
signalisierte schnell seine Un-
terstützung und die Gemein-
de selbst stand auch tatkräftig 
hinter dem Projekt des VfB. 

An Fronleichnam war es schließ-
lich um 12 Uhr so weit. Der drit-
te Bürgermeister Josef Fischer 
(in Vertretung des erkrankten 
Ersten Bürgermeisters Harald 
Reents) stach das erste Fass 
Bier souverän in drei Schlägen 
an und dankte sogleich dem 
größten Hallbergmooser Sport-
verein für diese Idee des Bier-
gartenbetriebs. Es sei schließ-
lich keine einfache Aufgabe so 

etwas zu managen, sorge aber 
für eine tolle Belebung für den 
Sport- und Freizeitpark. Mit 
im Gepäck hatte Josef Fischer 
auch einige Hallbergschecks 
als Geschenk für das Jubiläum, 
welche er an die zweite Vorsit-
zende Anna Klug übergab. 

Gemeinderat Thomas Henning 
dankte dem VfB, der Brüderei 
und dem K&F ebenso: „Mer-
ci, dass ihr das auf die Beine 
gestellt habt.“ In den Som-
mermonaten hätte ansonsten 
im Sportpark einen zu langen 
Stillstand gegeben. Schon bald 
darauf zeigte sich, dass die Be-
völkerung auf einen solchen 
Event sehnsüchtig gewartet 
hatte. Denn die Leute ström-
ten in Massen zum Biergarten 
und zwar in einer so großen 
Anzahl, dass einige zu späterer 
Stunde abgewiesen werden 

mussten, weil die Höchstzahl 
an erlaubten Besuchern er-
reicht wurde.  Neben Gegrill-
tem und leckerem Bier (dazu 
natürlich auch alkoholfreie 
Getränke) gibt es dank des 
VfB Hallbergmoos mit seinem 
eigenen Stand auch eine reich-
liche Auswahl an Kuchen. Der 
Erlös dafür soll den Abteilun-
gen zu Gute kommen. In die 
Planung des Ganzen hatte sich 
auch der Sportparkmanager 
Benjamin Henn bestens ein-
gebracht und unterstützte den 
VfB seit Beginn. 

Auf zum Biergarten im 
Sport- und Freizeitpark. 
Das heißt es noch bis zum 
19. Juli am Freitag (16-22 
Uhr), Samstag und Sonn-
tag (jeweils 12-22 Uhr). 

Für Sie berichtete Bernd Heinzinger.

VfB Hallbergmoos sorgt für Biergarten-Flair 
im Sport- und Freizeitpark 

Geschützt durch Masken und mit Abstand wurde kurz nach dem Fassanstich zum ersten Mal auf dem VfB-Biergarten angestoßen. 

Links: Der dritte 
Bürgermeister Josef 
Fischer überreichte der 
VfB-Vizevorsitzenden Anna 
Klug Hallbergschecks als 
Geschenk zum 70-jährigen 
Jubiläum des Vereins
 
Rechts: Bei schönem 
Wetter füllte sich der 
Biergarten im Sport- und 
Freizeitpark sehr schnell
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Auf Grund der Covid-19 
Pandemie starten wir 
nach den Pfingstferien 

mit einem geänderten Sport-
programm für Erwachsene, im 
Freien. Kinderturnen und alle 
weiteren Kinderangebote des 
Fitness-Forums sind bis auf wei-
teres ausgesetzt! Die Skiabtei-
lung macht im Sommer Radl-
touren.  
Die Stundenübersicht für das 
Training im Freien und die er-
weiterten Teilnahmebedingun-
gen finden Sie im Download 
auf der Homepage www.vfb-
hallbergmoos.de. Wir benö-
tigen für alle Gruppen neue 
Anmeldungen da die Teil-
nehmerzahl auf 20 Personen 
beschränkt ist. Bitte melden 
sie sich über das „Online Bu-
chungsformular“ auf unserer 
Homepage an/um und kom-

men zum 1.Training zum an-
gegebenen Treffpunkt in den 
Sportpark. Bitte beschränken 
Sie ihre Auswahl vorerst auf 

ein bis zwei Stunden je Woche. 
Doppelstunden an einem Tag 
sind nicht möglich.
Die Abstands- und Hygienere-

geln sind auch im Freien einzu-
halten. 

Artikel und Foto: MK

Sport im Freien beim VfB Fitness-Forum

JETZT SPAREN

WIE NOCH NIE!

+
16% MwSt

-5% Skonto

+
+

25%*

* Gültig bis 18.07.2020 bei allen frei geplanten Küchen. Nur für Neuaufträge.
Kühl-Gefrierkombination

GESCHENKT

BIS
ZU

SOMMER
RABATT

Für den Urlaub zuhause!

MOOSKURIER | 13. Ausgabe | 26. Juni 2020 11  



Neue Küche für die Tafel Hallbergmoos 
Großzügige Spende der Firma WEKO Küchenfachmarkt Eching

Die Küche der Tafel war 
in die Jahre gekommen 
und Ersatz war drin-

gend nötig. Also machten sich 
Tafelleiterin Tanja Voges, Re-
nate und Karl-Heinz Molden-
hauer, beide langjährige Mit-
arbeiter bei der Tafel, auf die 
Suche. Eine neue Küche fin-
den – kein Problem. Aber da 
bleibt noch immer die Frage 
der Finanzierung. 
Beim Küchenfachmarkt WEKO 
in Eching wurden die drei von 
der Tafel fündig, und sie frag-
ten vorsichtig an, ob denn 

beim Preis „ein kleines Entge-
genkommen“ möglich wäre. 
Kurze Beratung von Alex Se-
chi, Verkaufsleiter, und Dieter 
Grimm, Hausleiter Eching. 
Und was die Vertreter der Tafel 
dann zu hören bekamen, konn-
ten sie kaum glauben: „WEKO 
spendet Ihnen eine komplette 
Küchenzeile! 
So kam es, dass die Tafel Hall-
bergmoos nun im Besitz einer 
hochwertigen Küche beste-
hend aus Kühlschrank, Back-
ofen, Spüle und passenden 
Schrankelementen im Wert von 

12.600 Euro ist. Die Küchenzei-
le wurde fachgerecht einge-
baut und auch dafür hat WEKO 
die Kosten übernommen. 

Am 19. Juni wurde die neue 
Küche offiziell an die Tafel 
übergeben. Nicht nur Tanja 
Voges, Karl-Heinz und Renate 
Moldenhauer strahlten um die 
Wette und konnten ihren Dank 
kaum in Worte fassen. Auch 
den drei Vertretern der Firma 
WEKO sah man die Freude an. 
Alex Sechi und Dieter Grimm 
sind sich einig: „Da haben wir 

was Gutes gemacht!“ Und Kü-
chenplaner Florian Wäger, erst 
seit kurzem bei WEKO beschäf-
tigt, stellte fest: „Das war der 
schönste Tag dieses Jahres!“

Die Tafel Hallbergmoos wird 
übrigens ab 1. Juli wieder den 
gewohnten Betrieb im Ver-
kaufsraum aufnehmen. Plexi-
glasscheiben sind aufgestellt, 
so dass der Schutz von Mitar-
beitern und Kunden gewähr-
leistet ist.

Für Sie berichtete Maria Schultz.

Tafelleiterin Tanja Voges 
bedankt sich bei Verkaufsleiter 
Alex Sechi und Hausleiter 
Dieter Grimm für die 
großzügige Spende der Firma 
WEKO Eching.

Belegexemplare und Mediadaten erwünscht? 
0811 55545930 | info@mooskurier.de

www.mooskurier.de

Anzeigen
in ihrem individuellen Design

· Verteilung an alle Haushalte

· Auslage an vielen geschäften und im Rathaus

· Veröffentlichung auch online

· Attraktive Anzeigenpreise

· Rabattstaffeln/Kombinationsnachlässe

Gestaltung
im Preis

inklusive!

– PR-Bericht –
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Zuverlässiger Kundendienst für Haushaltsgeräte aller Marken

Schwächelt Ihr Liebling?
Dann lassen Sie den Profi ran!

Trotz Ausfall: Moosbühne spendet für den guten Zweck

Schweren Herzens muss-
te die Theatergruppe 
Moosbühne in diesem 

Jahr die Aufführung des 
„Moorleichenpokers“ wegen 
der Corona-Pandemie absa-
gen. Das hinderte die Thea-
terleute aber nicht daran, eine 
schöne Summe für den guten 
Zweck zu spenden. Schon 
Anfang des Jahres – als alle 
mitten in den Vorbereitungen 
steckten und von Corona noch 
nicht die Rede war – überwies 
man 750 Euro an den ehemali-
gen Freisinger Ringer Manuel 
Winklmeier, der schwer ver-
unglückte. Dieses Geld konn-
te dieser für eine sehr teure 
Reha gut gebrauchen. Damals 
rechneten die Moosbühnen-
Organisatoren noch mit den 
normalen Einnahmen. Leider 
wäre dann Corona dazwischen 
gekommen, so Christine Wim-
mer. Die bereits eingenomme-
nen Eintrittsgelder gab man 
an verschiedenen Terminen 
gegen die Karte wieder zu-
rück. Allerdings verwiesen die 

Theaterleute darauf, dass der 
Rest der nicht ausbezahlten 
Karten gespendet wird. Vie-
le nun verhinderte Besucher 
verzichteten daraufhin auch 
auf ihr Geld. Und so konnte 
die Moosbühne für Manuel 
Winklmeier sogar noch einmal 
250 Euro drauflegen. Auch 
das Haunersche Kinderhospi-
tal München darf sich freuen. 
Die Abteilung Pflege Intern 5, 
welche die kleinen Corona-Pa-

tienten betreut und daher mit 
viel Mehrarbeit belastet war 
und ist, bekam 250 Euro. Der 
Kontakt kam über Tina Wol-
ter, sie ist die Souffleus bei der 
Moosbühne und arbeitet in 
der Klinik in einer anderen Ab-
teilung, zustande. Sie berich-
tete, dass mit dem Geld ein 
Wunsch für die etwa 25 Pfle-
gerinnen und Pfleger erfüllt 
werden soll. Was macht aber 
die Moosbühne, nachdem der 

„Moorleichenpoker“ bereits 
ausgiebig geübt, dafür extra 
ein schönes Bühnenbild ange-
fertigt wurde. Christine Wim-
mer sagt, dass man dieses 
Stück aller Voraussicht nach im 
kommenden Jahr dem Publi-
kum präsentieren wird – man 
darf sich jetzt schon auf zahl-
reiche tolle Vorstellungen im 
Gemeindesaal freuen. 

Für Sie berichtete Bernd Heinzinger.

Das Team der Moosbühne 
spendet trotz des 

coronabedingten Ausfalls in 
diesem Jahr eine schöne Summe 

an den guten Zweck. 
(Foto Archiv) 

Osteopathie • Physiotherapie • Akupunktur • Homöopathie

Tel. 0176 / 205 323 32
thpmarionschuster@web.de
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Auch dieses Jahr nimmt 
die Gemeinde Hall-
bergmoos an der Ak-

tion „STADTRADELN“ von 
28.06. bis 18.07.2020 teil und 
hofft auf rege Teilnahme aus 
der Bevölkerung. 

Alle Bürgerinnen und Bürger 
sind aufgerufen, sich für Klima-
schutz und Radverkehrsförde-
rung – egal ob beruflich oder 
privat – auf den Sattel zu schwin-
gen und so viele Radelkilometer 
wie möglich zu sammeln.

Wie kann man mitmachen?
Unter www.stadtradeln.de/
hallbergmoos können sich alle 
Interessierten für das STADT-
RADELN 2020 anmelden. Sie 
können einem bereits vorhan-
denen Team beitreten oder ein 
eigenes Team aus mind. 2 Per-
sonen gründen. „Teamlos“ ra-
deln geht nicht, hierfür gibt es 
jedoch das „Offene Team“ auf 
der Internetseite.
Die Teilnahme ist auch noch 
während des Aktionszeitrau-
mes möglich!

Wie funktioniert das Sammeln 
von Kilometern?
Einfach losradeln und die Radel-
kilometer im Online-Radelkalen-
der oder mit der kostenlosen 
STADTRADELN-App (für And-
roid und IOS) eintragen.

Radelnde ohne Internetzugang 
können ihre geradelten Kilome-
ter per Hand protokollieren und 
durch den Team-Captain eintra-
gen lassen. Der Erfassungsbo-
gen hierzu ist bei Frau Lackner 
in der Gemeindeverwaltung 

erhältlich. Wo die Radelkilome-
ter zurückgelegt werden, spielt 
hierbei keine Rolle.
Die Kilometer können Sie noch 
bis zu 7 Tage nach Aktionsende 
eintragen, danach sind keine 
Änderungen oder Eintragungen 
mehr möglich!

Weitere Informationen gibt 
es unter www.stadtradeln.de/
hallbergmoos – viel Spaß beim 
Mitmachen und Radeln!

Artikel und Foto: MK

STADTRADELN vom 28.06. bis 18.07.2020

NordAllianz Staffelfahrt im Rahmen des STADTRADELNS am 3. Juli 2020
Auch die NordAllianz ist dieses Jahr wieder beim STADTRADELN dabei mit einer eigenen Stadtradel-Aktion – allerdings 
(coronabedingt) als Staffelfahrt aus zwei Richtungen kommend – mit Fahrtziel Oberschleißheim! So behalten wir den nötigen 
Abstand ein und bleiben in Kleingruppen. Auf zwei Routen fahren die Radel-Delegationen der Kommunen mit Weitergabe 
von Staffelhölzern – bzw. Staffel-Rätselbuchstaben – in die jeweils nachfolgende Kommune. Die Buchstaben werden dann 
gesammelt in Oberschleißheim abgeliefert und zu einem Lösungswort zusammengesetzt werden.
Dieses Jahr wird von der Aktion STADTRADELN ein Sonderpreis für die kreativste Aktion ausgelobt, auf den wir uns gerne be-
werben möchten – also seien Sie dabei! Die Etappen sind vergleichsweise kurz und daher auch gerade für Familien gut geeignet.
Für das leibliche Wohl der Radelnden wird ebenfalls gesorgt. Jede(r) Teilnehmende bekommt von seiner Kommune zu Be-
ginn seiner „Etappe“ ein Lunchpaket mit Verpflegung für die Strecke. Es gibt Bier, Getränke und etwas zu Knabbern. Bitte 
daher eine Radtasche oder Rucksack mitbringen. Die Infos gibt es auch im Netz unter https://nordallianz.de/kultur-freizeit/
stadtradeln/ oder auf der NordAllianz-Facebookseite.

TREFFPUNKTE:
Hallbergmoos:  14:30 am Rathaus Hallbergmoos
Neufahrn:  15:00 am Rathaus Neufahrn
Eching:  15:30 am Bürgerplatz Eching
Unterschleißheim: 16:00 am Rathaus Unterschleißheim
Oberschleißheim:  15:30 am Rathaus Oberschleißheim
Unterföhring:  14:30 am Bürgerhaus Unterföhring
Ismaning:  15:00 am Rathaus Ismaning
Garching:  15:30 am Rathaus Garching

Über die NordAllianz
Die Kommunen der NordAllianz Metropolregion München Nord haben sich zum Ziel gesetzt, eine gemeinsame, strategische Förde-
rung der Wirtschaft, der Wissenschaft, des Wohnraums und der Umwelt für die Region zu betreiben und den veränderten Mobilitätsan-
forderungen gerecht zu werden. Im Rahmen der NordAllianz soll die interkommunale Zusammenarbeit gemeinsam gestärkt und 
gefördert werden. Dazu werden durch die Kommunen gemeinsam definierte Projekte zum Wohle der kommunalen Gemeinschaft 
und deren Entwicklung vorangetrieben und umgesetzt. Mehr Information auf https://nordallianz.de

ETAPPEN:
Route Nord: Start in Hallbergmoos –> Neufahrn –> Eching 

–> Unterschleißheim –> Ziel Oberschleißheim
Route Ost: Start in Unterföhring –> Ismaning –> Garching 

–> Ziel Oberschleißheim

ZIEL: 16.30 Uhr: Empfang der Radl-Delegationen aus Un-
terschleißheim und Garching in Oberschleißheim: Zusam-
mensetzen des Lösungsworts am Bürgerplatz / Maibaum und 
Schlussfoto am Bürgerplatz Oberschleißheim
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TERMINE | VERANSTALTUNGEN

„In Hallbergmoos für Hallbergmoos“ Biergarten im Sportpark  

An Wochenenden bis voraussichtlich 19.07.2020 wird der Biergarten 
freitags von 16.00 – 22.00  Uhr und Samstag bis Sonntag von 12.00 
Uhr – 22.00 Uhr geöffnet  sein. Änderungen der Öffnungszeiten behält 
sich der Verein wetterbedingt vor. (Projekt des VfB Hallbergmoos-Gol-
dach e.V. in Kooperation mit der Gemeinde Hallbergmoos, der BRÜDE-
REI Straubis Kellerbar und dem Getränkefachhandel K&F GmbH)

NBH – Termine
* Familien- u. Mütterzentrum der Nachbarschaftshilfe Hallbergmoos/ 

Goldach e.V. | Hauptstr. 56 | 85399 Hallbergmoos | Tel: 0811 982655 
 Mo-Fr 9-11 Uhr | nbhhallbergmoos@gmx.de | www.nbh-hallbergmoos.de 
 Tafel Hallbergmoos – immer mittwochs 
** Caritas Freising | Tel: 08161 5387950 | Andrea.Meindl@ caritasmuenchen.de

· Die NBH ist zwar für den normalen Kundenbesuch geschlossen, 
steht aber per Telefon und E-Mail weiterhin zur Verfügung. 

· Die Tafel ist weiterhin unter angepasstem Ablauf geöffnet. Rück-
meldungen bitte an Tanja Voges, 0170 9760430.

erstKlassiK-Konzert als Livestream – Trio Rhapsody Three

Sa., 27.6.2020 | 19:00 Uhr | kostenfrei 
Livestream auf www.erstklassik.info 
Das Trio Rhapsody Three spielt aus dem Gemeindesaal Hallbergmoos. 
Dauer ca. 1 Stunde, keine Pause. Für alle Abonnenten der Konzertrei-
he wurde die Möglichkeit geschaffen, live beim Konzert dabei zu sein. 
Da evtl. ab 15.6. eine begrenzte Zuschauerzahl bei Veranstaltungen er-
laubt sein wird, laden wir alle Abonnenten ein, am 27.6. um 19 Uhr in 
den Gemeindesaal zu kommen. Es gilt die grundsätzliche Maskenpflicht 
(außer am Sitzplatz) und  die üblichen Hygienevorschriften.  

Für das coronabedingt abgesagte Konzert vom 9. Mai konnte ein 
Ersatztermin gefunden werden: Am Sa., 18.7. wird die Wiener Kam-
mersymphonie mit dem Programm „Ein Fest für Beethoven - zum 250. 
Jubiläum von Ludwig van Beethoven“ um 19 Uhr zu Gast im Gemein-
desaal sein. Für Abonnenten gelten die Eintrittskarten vom 9.5. Aktu-
elle Hinweise und weitere Infos zum Konzertablauf werden rechtzeitig 
bekannt gegeben. 

Aufruf des Krieger- und Soldaten vereins Goldach

Gesucht wird Bildmaterial rund um den KSV Goldach für das vereinsin-
terne Archiv und zur Erstellung der Chronik in der Festschrift für das 
100-jährige Gründungsfest. Ansprechpartner sind Rudi Lamprecht,  
Tel. 98550, Hans Reiss, Tel. 3859, und Herbert Hetzl, Tel. 1415.

Gemeindebücherei ist wieder geöffnet!  
Freiherr-von-Hallbergplatz 1 | Tel: 0811 54186180 | buecherei@hall-
bergmoos.de | www.webopac.winbiap.de/hallbergmoos Mo 14 – 16 
Uhr, Di 9 – 11 Uhr, Mi 15 – 17 Uhr, Do 17 – 19 Uhr, So 10 – 11.30 Uhr

Bitte achten Sie auf die geforderten Schutzmaßnahmen. 
Für alle Nutzer, welche den geforderten Schutzmaßnahmen in der Ge-
meindebücherei nicht nachkommen können, insbesondere für Famili-
en mit Kindern unter 6 Jahren, bietet diese ab sofort die Möglichkeit 
einer kontaktlosen Ausleihe. 
Bitte recherchieren Sie mit Hilfe unseres WebOPAC Hallbergmoos 
nach verfügbaren Medien und senden Sie uns ihre Bestellliste (bis zu 
10 Titel pro Leserkarte), unter Angabe Ihrer Lesernummer, per E-Mail 
an buecherei@hallbergmoos.de. Oder Sie rufen uns während der 
Öffnungszeiten an. Nach Terminabsprache können die Medien vor 
der Bücherei und während der öffentlichen Ausleihe abgeholt werden.

Aufgrund der aktuellen Entwicklungen zum  Corona-Virus informieren Sie sich bitte  direkt bei den 
Veranstaltern / Vereinen, was geplante, abgesagte und verschobene Veranstaltungen betrifft.

RICHTIGSTELLUNG

In der 11. Ausgabe des Mooskuriers vom 29.05.2020 ist im 
Artikel des Kindergarten Rappelkiste e.V. („Kindergarten Rap-
pelkiste freut sich über Zuwachs“) eine Verwechselung aufge-
treten: fälschlicherweise wurde „Opa Gunni“ Günther Morasch 
genannt. Es handelte sich jedoch um Günther Faht. Der Opa 
von Kilian heißt Anton Morasch. 

Wir entschuldigen uns für die Unannehmlichkeiten.

Bart Peeters Weem, Rappelkiste e.V.

Wir beraten Sie gerne!

Photovoltaikanlagen

0811 1302TELEFON

BAUEN SIE IHR EIGENES KRAFTWERK!

www.morina-sonnenschutz.de
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HERAUSGEBER: 

Gemeinde Hallbergmoos
Rathausplatz 1
85399 Hallbergmoos 
Telefon  0811 5522-0
Telefax  0811 5522-111
E-Mail:  info@hallbergmoos.de
Internet: www.hallbergmoos.de

Verantwortlich für den Inhalt: 
Andrea Fieger
Telefon  0811 5522-124 

Öffnungszeiten Rathaus:
Mo. - Mi., Fr.   8:00 - 12:00 Uhr
Do.   8:00 - 12:00 Uhr 
Do. 14:00 - 18:30 Uhr

Bürgerbüro
Gewerbeamt, Einwohnermelde-
amt, Renten- u. Standesamt
Leiterin:  Sonja Perzl
Telefon  0811 5522-0

Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Mo.,Di. 8:00  - 16:00 Uhr
Mi., Fr. 7:30  - 12:00 Uhr
Do. 8:00  - 12:00 Uhr
 14:00  - 18:30 Uhr

Um Wartezeiten zu verhindern, 
bitten wir Sie um Terminverein-
barung! Anmeldung zur Ehe-
schließung und Renten anträge 
nur mit Termin vereinbarung.

Wertstoffhof am Ludwigskanal
Ansprechpartner: Rainer Moll
Telefon:  0811 94366

Öffnungszeiten 
Wertstoffhof/Häckselplatz:
Mi. 15:00 - 19:00 Uhr
Fr. 14:00 - 18:00 Uhr
Sa.    9:00 - 13:00 Uhr

AUS DEM RATHAUS
mit offiziellen amtlichen Mitteilungen der Gemeinde Hallbergmoos

– ENDE DER AMTLICHEN MITTEILUNGEN –

ABSAGE KUNSTHANDWERKERMARKT  
IM ZUGE DES HALLBERGER KULTURSOMMERS

Auf Grund der andauernden Corona-Pandemie müssen wir Ihnen heute leider mitteilen, dass wir 
trotz der weiteren Lockerungen eine Durchführung des Kunsthandwerkermarktes im Goldachpark 
nicht in einem angemessenen Rahmen bewerkstelligen können. Daher müssen wir diesen im Zuge 
des Kultursommers absagen.
Gerne können sich weiterhin interessierte Künstlerinnen und Künstler an die Kulturreferentin Frau 
Andrea Holzmann, unter kulturreferentin@hallbergmoos.de wenden.

INFORMATIONEN ZU BEHÖRDENGäNGEN UND BEHÖRDLICHEN TERMINEN 
WäHREND DER CORONA-KRISE

Um das Ansteckungsrisiko mit dem COVID-19-Erreger zu senken, ist ein Besuch des Rathauses 
einschließlich Bürgerbüro bis auf Weiteres nach vorheriger Terminvereinbarung möglich. Bitte 
vereinbaren Sie telefonisch oder per E-Mail einen Termin mit dem zuständigen Ansprechpartner 
bzw. der zuständigen Ansprechpartnerin.

Bitte beachten Sie, dass die Gemeinde Hallbergmoos auch für Behördengänge die Pflicht, einen 
Mund-Nasen-Schutz zu tragen, vorsieht. Sofern Sie über keine Maske verfügen, hält die Gemein-
de einstweilen ein Kontingent für Besucher und Besucherinnen vor.
Als Teil unserer internen Sicherheitsmaßnahmen zur Vermeidung der Ausbreitung des Corona-
Virus (SARS-CoV-2) bitten wir Sie zudem, vor Ihrem Besuch ein Besucherformular auszufüllen. 
Dieses finden Sie auf der Homepage der Gemeinde.

Wir weisen Sie außerdem darauf hin, dass die geltenden Hygienemaßnahmen (Abstand von 
mindestens 1,5 Metern zu anderen Personen, Desinfektion beim Betreten des Rathauses, 
Nies- und Hustenetikette etc.) eingehalten werden müssen.

Zuletzt bittet die Gemeinde eindringlich, von der Möglichkeit des bargeldlosen Zahlens 
 Gebrauch zu machen.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe und Ihr Verständnis.

BüRGERSPRECHSTUNDE 

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
am Samstag, den 11. Juli 2020, findet die nächste Bürgersprechstunde 
bei mir im Rathaus, Büro Bürgermeister (1. Stock), statt.
Von 9:00 bis 11:00 Uhr haben alle Bürgerinnen und Bürger - Erwachsene 
ebenso wie Kinder und Jugendliche – Gelegenheit zu einem Gespräch 
mit mir.

In der Sprechstunde können Anliegen, Tipps, Probleme; kurz: alles, was Ihnen am Herzen 
liegt, vorgetragen werden. Zur Bürgersprechstunde ist keine Anmeldung notwendig.
Für komplexere Themen können Sie sich vorab per E-Mail unter buergermeister@hallberg-
moos.de an mich wenden, damit ich Ihre Fragen in der Bürgersprechstunde beantworten kann.
Natürlich können weiterhin Termine während der Rathausöffnungszeiten unter Tel. 0811 55 
22-124 vereinbart werden.

Ihr

Harald Reents
Erster Bürgermeister
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Auf dem Rathausplatz 
wurde vor kurzem 
ein beeindruckendes 

Kunstwerk mit bunten Krei-
den auf den Boden gemeis-
tert. Die beiden Künstlerin-
nen Marina (15) und Sophia 
(16) setzten sich im Rahmen 
des  Pride-Month Juni mit ih-
rem Werk für mehr Toleranz 
gegenüber Lesben, Schwule, 
Transgender oder viele ande-
re ein. Die Geschlechtsiden-
tität würde in diesem Monat 
gefeiert, betonte Sophia. Es 
müsse noch mehr Offenheit 
im Bereich der Sexualität ge-

ben. Im Pride-Month Juni wird 
normalerweise mit Umzügen 
oder Konzerten auf der gan-
zen Welt gefeiert, was heuer 
wegen Corona nicht mög-
lich ist. Mit ihrem bunten Bild 
machten die beiden aber zu-
mindest in Hallbergmoos auf 
dieses Thema aufmerksam. 
An jedem Tag im Juni gibt es 
beim Pride-Month eine andere 
Flagge – und die meisten da-
von zauberten Marina und So-
phia in stundenlanger Arbeit 
auf den Rathausplatz. Es ist 
übrigens nicht das erste Mal, 
dass die beiden auf ein Thema 

aufmerksam machen. Vor eini-
ger Zeit waren sie im Goldach-
park tätig und malten für das 
Motto „Black Lives Matters.“ 
Die beiden gehen in die Imma-
Mack-Realschule in Eching und 
hier wird das Thema Toleranz 
generell groß geschrieben. 
Dort gibt es das Motto „Schu-
le ohne Rassismus, Schule mit 
Courage“. Nachmittags wer-
den extra Kurse angeboten, 
welche Marina und Sophia 
selbstverständlich regelmä-
ßig besuchen. Die beiden 
wurden auf dem Rathausplatz 
übrigens nicht nur interessiert 

beobacht. Sie bekamen sogar 
Unterstützung durch einige 
Kinder beim Malen des Kunst-
werks. Nur der Blick gen Him-
mel machte die Künstlerinnen 
ein wenig nervös, denn die 
dunklen Wolken sahen schon 
bedrohlich aus. Davon ließen 
sie sich aber nicht stören und 
machten fleißig weiter auf 
dem Rathausplatz, um diesem 
wichtigen Thema ein buntes 
Gesicht zu verleihen. 

Für Sie berichtete Bernd Heinzinger.

Buntes Kunstwerk auf dem Rathausplatz macht auf  
Pride-Month aufmerksam

Marina (links) und 
Sophia in Mitten ihres 
Kunstwerks auf dem 
Rathausplatz.
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BESCHLüSSE

 
Bestellung eines ehrenamtlichen Fahrradbeauftragten  
für die Gemeinde Hallbergmoos

Als Schnittstelle zwischen den Bürgerinnen und Bürgern, der 
Politik und Verwaltung – das sollte die Funktion des neuen eh-
renamtlichen Fahrradbeauftragten sein. Dabei soll er die Inter-
essen des Fahrradfahrer vertreten und dazu als Koordinator des 
Arbeitskreises Radverkehr fungieren. Die Gemeinde würde da-
durch die Koordinatoren-Rolle zur Schaffung besserer Bedingun-
gen für den Radverkehr deutlich sichtbarer machen und dessen 
Stellenwert auf kommunaler Ebene betonen. Dabei solle dieser 
laut Beschlussvorschlag unter anderem bei der Verbesserung der 
Fahrradinfrastruktur, Verkehrssicherheit, fahrradfreundliche Ver-
kehrsregelung, Koordination von Aktivitäten mit dem Rad einbe-
zogen werden. 
Es schien zunächst eine schnelle Entscheidung zu geben, als der 
2. Bürgermeister Helmut Ecker von der Einigkeit (er vertrat Harald 
Reents in dieser Sitzung) fragte, wen man für diesen Posten vor-
schlage. Denn mit Robert Wäger (Grüne) gab es bereits einen be-
kannten Interessenten. Tanja Knieler (CSU) meldete sich allerdings 
zu Wort und meinte: „Grundsätzlich finde ich, dass Hallbergmoos 
keinen solchen Fahrradbeauftragten braucht.“ Man habe einen 
rührigen Arbeitskreis, der schon viel angeschoben hätte: „Da 
brauchen wir nicht noch eine weitere Ebene zwischen diesem 
und der Gemeinde.“ Knieler schlug vor, das Thema Fahrradfahren 
einem der bereits gewählten Referenten zuzuordnen. Dr. Mar-
cus Mey (CSU) sah das allerdings anders: „Ich halte es für konse-
quent, diesen Posten zu schaffen. Die Referenten haben alle ihren 
Bereich und Robert Wäger hat bereits tolle Vorschläge gemacht, 

brennt für dieses Thema.“ Dass der Leiter des Arbeitskreises nicht 
viele Zwischenpersonen möchte, dass habe Silvia Edfelder (CSU) 
gehört: „Außerdem passt für mich der Fahrradbeauftragte nicht 
zum Referenten für Digitales.“ Letzteres hat Robert Wäger bereits 
inne. Diesem platzte kurz darauf der Kragen und schimpfte: „Was 
habt ihr gegen mich? Das ist schon eine persönliche Geschich-
te.“ Dass er Fahrradbeauftragter würde, wäre im Vorfeld unter 
anderem mit Bürgermeister Harald Reents besprochen worden, 
auch der AK-Leiter Dr. Georg Schu habe nichts dagegen. Wäger 
zog darauf kurzerhand seine Kandidatur zurück: „Sparen wir uns 
diesen Punkt, ich stehe nicht mehr zur Verfügung.“ 

In die Rolle des Versöhners sprang dann Heinrich Lemer (FW): 
„Es war schon immer Usus, kompetente Personen zu ernennen 
und keiner ist hier so kompetent wie Robert Wäger.“ Er habe 
bislang schon einen hervorragenden Job in Bereich des Radver-
kehrs gemacht: „Es wäre gut, wenn du doch zur Verfügung ste-
hen würdest.“ Dass man andere Meinungen akzeptieren müsse, 
das meinte Christian Krätscher (CSU): „Das ist das Verständnis 
von Demokratie. Es geht nicht, dass man dann einfach sagt, man 
hat keinen Bock mehr.“ Wäger meldete sich noch einmal zu Wort. 
Er sagte, dass er bereits in der Vergangenheit etwa das Stadt-

GEMEINDERAT 

++ Bestellung eines ehrenamtlichen Fahrradbeauf tragten für die Gemeinde Hallbergmoos ++

++ Festlegung Straßennamen für zwei Abschnitte in Hallbergmoos ++

GEMEINDERAT-SITZUNG VOM 16. JUNI 2020 berichtet von Bernd Heinzinger

»Was habt ihr gegen mich?
 Das ist schon eine

 persönliche Geschichte.«
Robert Wäger

Zeppelinstr. 23 · 85399 Hallbergmoos · Tel. 0811 / 99 87 17 0
E-Mail: info@suw-berger.de · www.suw-berger.de

Outdoor-Living
nur mit uns!

VERKAUF & REPARATUR
RASENMÄHER
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radeln zusammen mit dem AK organisiert habe, als Kommuni-
kationspartner zwischen diesem und der Gemeinde bereits zur 
Verfügung stand. Das Fahrrad sei für die Zukunft ein sehr wichti-
ges Thema, besonders auch in Hallbergmoos. Zudem betonte er, 
dass es sich bei dem neuen Posten nicht um einen Referenten, 
sondern um einen ehrenamtlichen Beauftragten handle: „Dabei 
diene ich als Ansprechpartner und werde mich auch für die Ko-
ordination mit dem Landkreis einsetzen.“ Nachdem er Lemer für 
die Worte dankte („das tut gut“) stellte sich Robert Wäger doch 
zur Wahl. Mit letztlich 14:8 Stimmen wurde er zum neuen Fahr-
radbeauftragten der Gemeinde gewählt.

Festlegung Straßennamen für zwei Abschnitte 
in Hallbergmoos

Dabei ging es um folgende Straßenabschnitte: 

· Die Kreisstraße FS 11 ab der Kreuzung Ludwigstraße/Theresi-
enstraße/Birkenecker Straße in Richtung Norden bis zum Kreis-
verkehr an der Schwaiger Straße.

· Weiterer Verlauf der Kreisstraße FS 11 bis zur Gemeindegrenze 
im Osten (Für die neue Verbindungsstraße zwischen dem Kreis-
verkehr Ludwigstraße und Kreisverkehr FS 11 wurde bereits frü-
her der Name „Schwaiger Straße“ beschlossen).

Für den ersten Abschnitt wurde der Name „Schweppermann-
straße“ vorgeschlagen. In historischen Lageplänen wäre dieser 
Name bereits für diesen Bereich eingetragen gewesen, so die 
Begründung. Der Hauptmann Seyfried Schweppermann habe in 
der Schlacht bei Gammelsdorf 1313 den römischen Kaiser und 
Bayerischen Herzog Ludwig dem Bayern unterstützt und daher 
noch im 19. Jahrhundert einen legendären Ruf als besonders 
tapferer Kämpfer genossen. Ortsgründer Freiherr von Hallberg 
habe desse Namen daher bei seinem Plan, die neu erbauten 
Häuser der Kolonie nach verschiedenen historischen Gestalten 
zu benennen, mit aufgenommen. Im Sprachgebrauch der Hall-
bergmooser habe sich der Name Schweppermann dann für den 
Feldweg nördlich der Theresienstraße erhalten. Man könne stets 
über Straßennamen streiten, meinte Helmut Ecker: „Aber hier 
ist dieser wegen der Historie sehr gut geeignet.“ Robert Wäger 
hatte zwar nichts dagegen, meinte aber: „Ich habe etwa 30 Leu-
te gefragt, die auch hier geboren sind. Keiner hat von diesem 
Namen gehört.“ In eine andere Richtung ging Damian Edfelder 
(CSU): „Die Benennung ist hier zwar richtig. Aber wir haben auch 
noch einen gültigen JU-Antrag aus dem Jahr 2018, dass es eine 
Geschwister-Scholl-Straße geben soll.“ Auch wenn es hier keinen 
Sinn mache, solle man dies für die nächsten Straßenbenennungen 
im Auge behalten: „Nächstes Jahr würde Sophie Scholl 100 Jah-
re alt. Sind eigentlich schon weitere Straßen in Aussicht“, fragte 
Edfelder. Er könne sich andererseits aber auch gut vorstellen, die 
Mittelschule nach den Geschwistern Scholl zu benennen: „Darü-
ber könnte man mit der Schulleitung sprechen.“ Diese Vorschläge 
würden notiert, versicherte Helmut Ecker. Im Anschluss wurde in 
der Sitzung die Schweppermannstraße einstimmig beschlossen.

Ohne Diskussion wurde der zweite Abschnitt mit einem Namen 
versehen. Es mache Sinn, diesen „Schwaiger Straße“ zu benen-
nen, so der Beschlussvorschlag. Das sahen auch alle Gemeinde-
räte so. 

Fokkerstraße 1 | 85399 Hallbergmoos

ENTSPANNT
EUCH MAL!

IN DER EIGENEN
WELLNESSOASE

WWW.LAMPRECHT-HEIZUNG.DE/
LEISTUNGEN/WELLNESS/

Wir liefern Heizöl und Dieselkraftstoff!
Hallbergmoos · Tassiloweg 1

Tel. 0811 3646

Inh. Dominik Ponath
Alexander Ponath

Tel. 0811 / 99 66 960
   0171 / 69 58 712
Fax 0811 / 99 66 958

Freisinger Straße 27a
85399 Hallbergmoos

Email a.ponath@t-online.de

q Pflasterarbeiten
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q Kanalanschlüsse

q Erdbewegung
q Verbauarbeiten
q Wasserhaltung
q Aushubarbeiten

Sie finden uns auch auf facebook!

w w w. m o o s k u r i e r. d e
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Optik Geppert spendiert der Tafel Schutzschilde  
gegen Corona 

„Darüber freue ich 
mich riesig, das ist 
für uns eine große 

Erleichterung“ – so lautete 
der Dank von Tafelleiterin Tan-
ja Voges bei der Übergabe 
von 30 sogenannten Infekt-
Protect-Shields durch Chris-
tian Geppert. Diese wären 
auf alle Fälle deutlich besser 
als Stoffmasken – denn beim 
Tragen dieser würden alle bei 
ihren Tätigkeiten für die Tafel 
derartig schwitzen, dass es 
eine enorme Belastung dar-
stelle: „Da sind die Shields 
wirklich genial und ich kann 

bei den Mitarbeitern einige 
Punkte gutmachen,“ fügte Vo-
ges strahlend an. 

Auch Martina Wilkowski, die 
Leiterin der Nachbarschaftshil-
fe, war bei der Übergabe da-
bei. Sie dankte Christian Ge-
ppert ebenfalls sehr herzlich. 
Der Chef von Optik Geppert 
in der Theresienstraße bekam 
von der Firma Schweizer – die-
se hatte ihre Produktion ange-
sichts der Corona-Pandemie 
umgestellt – ein großes Kon-
tingent dieser Schutzschilde 
und überlegte sich, was er 

damit Gutes anstellen könne. 
Daher rief er bei der Nachbar-
schaftshilfe an und betonte: 
„Ich freue mich, dass ich dort 
helfen kann.“ 
Die Tafel Hallbergmoos wäre 
übrigens eine der wenigen 
Tafeln im weiteren Umkreis 
gewesen, die trotz Corona 
„durchgezogen“ habe, sagte 
Tanja Voges. 

Lediglich eine Woche wurde 
pausiert, dann stand man den 
vielen Hilfesuchenden wieder 
zur Verfügung. Das sei sehr 
wichtig, so die Tafelleiterin 

weiter: „Viele unserer Kunden 
hatten ja schon vorher großer 
Existenzängste, dass hat sich 
durch die Krise noch weiter 
verstärkt. Es besteht häufig 
großer Redebedarf.“ Und 
damit man sich nun vor einer 
Ansteckung geschützt um die 
Leute kümmern kann, dafür 
sorgen ab sofort die 30 Infekt-
Protect-Shields. Bei jeder der 
Packungen sind auch noch fünf 
Ersatzfolien mit dabei:  „Das 
ist absolut spitze,“ freute sich 
Tanja Voges. 

Für Sie berichtete Bernd Heinzinger.

Christian Geppert überreichte 
die Protect-Shields an Martina 
Wilkowski (NBH, links) und 
Tanja Voges (Tafel). 

– PR-Bericht –

Mathildenstraße 12a
85399 Hallbergmoos
0811 3667 o. 0171 6539713 
zeilhofer-galabau@t-online.de

www.zeilhofer-galabau.de

Pflasterarbeiten

Naturstein

Bepflanzungen

Teiche | Mauern | Zaun

Baumpflege

Großbaumschnitt

SpezialfällungenSpezialfällungen

EPDM Planenabdichtungen
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Herrlich entspannt auf 
einer Liege unter schat-
tenspendenden Südsee-

palmen liegen, wohlig träge 
den Blick über kristallklares 
und türkisfarbenes Wasser 
gleiten lassen und ab und zu 
am köstlichen und gut ge-
kühlten Cocktail schlürfen – so 
sieht wohl für viele Badeur-
lauber ein perfekter Urlaubs-
tag aus. Dazu müssen es nicht 
Traumziele wie die Malediven 
und Co. sein, die im Corona-
jahr ein deutliches Stück wei-
ter in die Ferne rücken. Für 
den Wohlfühl-Snack zwischen-
durch ist die Therme Erding 
der richtige Ort, verspicht 
Geschäftsleiter Marcus Maier: 
„Jetzt ist genau die Zeit, um 
Wellness und Entspannung bei 
uns rundum zu genießen. Wir 
freuen uns wahnsinnig auf un-
sere ersten Gäste.“

Sicherheit oberste Priorität
Nach mehr als 100 Tagen im 
Coronaschlaf, darf die größte 
Therme der Welt am 25. Juni 
wieder öffnen. „Für uns eigent-
lich optimal. Nirgends sind mo-
mentan Ferien. Es ist quasi ein 
langsames Anfahren in dem 
Monat, der für uns eh immer 
eher ruhig ist. Da können wir 
bei Bedarf täglich optimieren 
und im Falle eines Falles re-
agieren und nachjustieren“. 
Beinahe alle Angebote sind 
nutzbar, Badefreunde müssen 
Tickets nicht vorbestellen, son-

dern können sie auch an der 
Tageskasse kaufen. Möglich 
macht das ein umfangreiches 
Hygienekonzept: „Schon in 
„normalen“ Zeiten entspricht 
es höchsten Maßstäben. Jetzt 
haben wir in dem Bereich un-
sere Personalstärke noch ein-
mal um 40 Prozent erhöht“, 
sagt Maier. „Bereits Mitte April 
haben wir  einen Plan proaktiv 
an die Regierung verschickt 
und umgehend angefangen, 
Spritzschutzwände aufzustel-
len, Masken zu bestellen, die 

Desinfektionsstationen auf 150 
aufgerüstet. Sie sind hochmo-
dern und kontaktlos.“

Relaxen auf riesigem Gelände
Bis zu 66 Prozent der her-
kömmlichen Gästezahl darf 
das Bad einlassen. „Ich glaube 
für unsere Gäste ist das tat-
sächlich noch schöner als vor-
her, vor allem, wenn sie Ruhe 
und Erholung suchen“, ist der 
Geschäftsleiter überzeugt. 
Maximal sind das gleichzeitig 
4.000 Gäste, die sich auf dem 
180.000 Quadratmeter großen 
Areal bequem ausbreiten kön-
nen. „Normalerweise haben wir 

kaum mehr als 1.500 Leute zur 
selben Zeit in der Therme. Die 
einzigen Ausnahmen sind die 
Herbst- und die Weihnachtsfe-
rien, das ist unsere Hochsaison, 
dann ist es natürlich voller.“  

Minimale Einschränkungen
Seit Wochen arbeitet sein Team 
mit Hochdruck daran, alles den 
Vorschriften entsprechend, vor-
zubereiten. „Wir verfügen über 
6.000 Spinde und 3.000 Liegen, 
die wir nach einem bestimmten 
System vergeben, um die Ab-

standsregelungen einzuhalten. 
Da haben wir aufgrund unserer 
Größe optimale Möglichkei-
ten“, berichtet der Prokurist. So 
dürfen sich im Wellenbecken, 
in dem sich sonst bis zu 250 
Badenixen tummeln, höchs-
tens 100 treiben lassen. „27 
Rutschen stehen bereit. Wenn 
100 Leute gleichzeitig rutschen 
wollen, stehen durchschnittlich 
weniger als vier Leute an. Unser 
Rutschenturm ist so breit, dass 
jeder den Abstand einhalten 
kann“, ist Maier zuversichtlich. 
Bis maximal vier Personen (Fa-
milienmitglieder) dürfen sich 
zusammen den Whirlpoolspaß 

gönnen. Lediglich Freunde des 
gemeinsamen Schwitzens, müs-
sen im Saunabereich auf das 
Wedeln beim Aufguss verzich-
ten, Dampfbäder und Infrarot-
kabinen sind ganz unzulässig. 

Badkosmetik 
macht noch attraktiver
„Um die Sicherheit an den Be-
cken, den Hygieneschutz und 
den Abstand, gewährleisten zu 
können, haben wir eine „Wasser-
polizei“, sagt Maier. „Natürlich 
bereiten wir unsere Mitarbeiter 

mit entsprechenden Schulungen 
vor, auch im Umgang unterein-
ander. Unsere Gäste sollen sich 
rundum sicher fühlen.“ 
1,6 Millionen Euro kostete das 
Hygienekonzept, aber auch Re-
novierungsarbeiten, so Marcus 
Maier: „Wir haben die Schließ-
zeit auch genutzt und über 
3.000 Quadratmeter neue Flie-
sen verlegt, viele Palmen ge-
pflanzt, Lounges umgestaltet 
und die Rutschen sind kom-
plett von innen und außen sa-
niert. So schön war die Therme 
Erding noch nie.“

Für Sie berichtete Manuela Praxl.

Therme Erding wieder offen! 
Nach mehr als 100 Tagen ist wieder der Sprung ins Wasser erlaubt

– PR-Bericht –

Geschäftsleiter 
Marcus Maier 
und sein 
Mitarbeiterteam 
freuen sich 
„narrisch“ auf ihre 
Gäste

»Ich glaube für unsere Gäste ist es hier tatsächlich 
noch schöner als vorher, vor allem, 

wenn sie Ruhe und Erholung suchen.«
Marcus Maier, Geschäftsleiter Therme Erding
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Gut vorbereitet startet 
die Tennis-Abteilung 
des VfB Hallbergmoos 

gemeinsam mit Trainer Paulo 
Escalona  und seinem Team 
(Escalona-Tennis-Academy) 
mit neuem Programm in die 
Saison. Der Wunsch von Trai-
ner Paulo für die Kids: Trai-
nieren wie die Profis in der 
Tennis-Academy. Neben dem 
Einzel- oder Gruppentraining 
haben die Kinder erstmalig 
in dieser Saison die Gelegen-
heit, zusätzlich an drei weite-
ren Wochentagen für bis zu 
9 Stunden zu trainieren. Ge-
fördert wird dieses Angebot 
vom VfB Hallbergmoos. Den 
Kindern ist dabei freigestellt, 
wie oft und lange sie trainie-

ren wollen. „So ermöglichen 
wir die beste Förderung unse-
rer Jugend!“, so Trainer Paulo 
Escalona.

Wer wird das 200. Tennis-
Mitglied des VfB?!
Gespannt wartet die Tennis-
abteilung derzeit auf ihr 200. 
Tennis-Mitglied. Die Abteilung 
wächst seit Jahren besonders 
im Jugendbereich. Man hofft 
aber auch auf viele erwachsene 
Tennis-Begeisterte, die diesem 
tollen Sport nachgehen möch-

ten. Auf Interessierte wartet ein 
geselliges Clubleben. Trotz Co-
rona-Krise würde die Tennisab-
teilung gerne noch in diesem 
Jahr seinen Jubilar mit einem 
tollen Geschenk begrüßen und 
davon berichten.

Tennis für alle!
Flexible Trainingsstunden für 
Anfänger, Wiedereinsteiger 
und Fortgeschrittene! Trainiert 
wird unter geltenden Vorschrif-
ten mit maximal 4 Spielern auf 
einem Platz. Für die Teilnahme 

ist eine 10-er-Karte erforder-
lich, die beim Trainer vor Ort 
zu erwerben ist.

Artikel und Foto: MK

VfB Tennis – 
Trainieren wie 
die Profis! 

JETZT SPAREN

WIE NOCH NIE!

+
16% MwSt

-5% Skonto

+
+

25%*

* Gültig bis 18.07.2020 bei allen frei geplanten Küchen. Nur für Neuaufträge.
Kühl-Gefrierkombination

GESCHENKT

BIS
ZU

SOMMER
RABATT

Für den Urlaub zuhause!

Speed-Tennis-Kurs: 
Sa., 25.7. ab 10 Uhr oder 
nach Anfrage | Preis: 60€
Für Erwachsene: 
After Work, Mi., 19-20 Uhr 
Early Bird, Fr.,12-13 Uhr
Für Kids: 
After School, Di., 14-15 Uhr
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· Fahrzeuglackierung
· Unfallinstandsetzung
· Industrielackierung
· Restaurierung von Old- & Youngtimern
· Motorradlackierung
· Inspektion aller Fahrzeugtypen
·· Auspuff- & Bremsenservice

MICHAEL SPAR · Lack+Karosserie Fachbetrieb 
Grünecker Str. 15 · 85399 Hallbergmoos

Tel. 0811 3245 · Fax 95038 · buero@lackiererei-spar.de
www.lackiererei-spar.de

Seit 30 Jahren

Die Agentur der Europä-
ischen Union für Flug-
sicherheit, kurz EASA, 

hat den Münchner Flughafen 
in den Kreis der Pilotflughäfen 
aufgenommen, die beispiel-
haft für ein sicheres Reisen in 
Zeiten der Covid-19-Pandemie 
stehen. An diesen internationa-
len Airports, zu denen auch die 
Flughäfen Frankfurt, Brüssel, 
Paris-Charles-de-Gaulle und 
Amsterdam gehören, sollen die 
von der EASA und der euro-
päischen Gesundheitsbehörde 
ECDC erarbeiteten Empfehlun-
gen in vorbildlicher Weise um-
gesetzt werden.

Die EASA will darauf hinwirken, 
dass die von ihr empfohlenen 
Hygienemaßnahmen europa-
weit möglichst einheitlich um-
gesetzt werden. Dazu gehören 
unter anderem die Verpflich-
tung zum Tragen von Mund-
Nasen-Bedeckungen, die Ein-
haltung von Abstandsregeln, 
wo immer dies möglich ist oder 
die Bereitstellung von Desinfek-
tionsmittelspendern. Ein beson-
deres Augenmerk gilt auch der 
möglichst kontaktlosen Ausge-
staltung des Check-in-Prozesses 
oder der Gepäckaufgabe. Be-
trachtet werden sollen alle Stati-
onen der Reise – beginnend mit 
dem Betreten des Flughafenge-
bäudes über die verschiedenen 
Abfertigungsprozesse bis hin 
zum Aufenthalt der Passagiere 
an Bord der Flugzeuge. Des-
halb sind neben den Flughäfen 
auch verschiedene europäische 
Airlines an dem groß angeleg-
ten Testprogramm der EASA 
beteiligt.

Die Teilnahme des Münchner 
Flughafens an dem Testpro-
gramm der EASA korrespon-

diert mit den umfassenden 
Anstrengungen der Flughafen 
München GmbH (FMG), allen 
Passagieren und Mitarbeitern 
einen sicheren Aufenthalt am 
Airport zu ermöglichen. Jost 
Lammers, Vorsitzender der 
FMG-Geschäftsführung und 
Präsident des europäischen 
Flughafenverbandes ACI: „Als 
einziger europäischer Five-Star-
Airport stehen wir hier in einer 
besonderen Verantwortung 
und möchten dazu beitragen, 
dass die Gesundheitsstandards 
an den europäischen Airports 
analog zum Luftverkehr hoch-
gefahren werden, damit die 
Passagiere auch in Zeiten der 
Covid-19-Pandemie gesund 
und geschützt zu ihren Zielen 
gelangen.“

Parallel zum schrittweisen Hoch-
fahren des Luftverkehrs öffnen 
sich am Münchner Airport jetzt 
auch die Pforten verschiedener 
Einzelhandelsgeschäfte und Re-
staurants. So können Passagiere 
vor ihrem Abflug im Terminal 2 
jetzt auch wieder Duty Free-
Waren erwerben. MyDutyFree 
erwartet seine Kunden täglich 
aktuell zwischen 7.30 und 19.00 
Uhr mit einer großen Auswahl.
Rund ein Dutzend Shops sind 
am Flughafen mittlerweile wie-
der geöffnet und bieten den 
Reisenden ein breit gefächertes 
Sortiment. Auch die Flughafen-
gastronomie wartet mittlerweile 
wieder mit einem größeren An-
gebot auf.  Eine kontinuierlich 
aktualisierte Aufstellung aller 
geöffneten Läden und Res-
taurants mit Standort und Öff-
nungszeiten ist jederzeit unter: 
https://www.munich-airport.de/
we-are-open-9166639 abrufbar.

Artikel: MK 

Münchner Airport im Kreis der beispiel-
haft sichereren Flughäfen:  

Bayerns Drehkreuz als Test-
flughafen für Empfehlungen 
der EASA zum Infektionsschutz
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Es läuft gut bei den Keg-
lern des VfB Hallberg-
moos, neben dem Auf-

stieg der 1. Herren in die 
1. Bundesliga wurden auch 
die zweite und vierte Herren 
Meister in ihren Ligen und 
steigen auf.
 
Nachdem der DKBC das Sai-
sonende an dem 16. Spieltag 
gesetzt hatte, schloss sich der 
BSKV (Bayerischer Sportkegler 
und Bowlingverband) dieser 
Entscheidung an und somit 
wurden die Tabellenstände 
nach dem 16. Spieltag auch in 
deren Ligen eingefroren.
 
Die Herren 2 unter Mann-
schaftsführer Leonhard Danner 
hatte sich schon einen passab-
len Vorsprung erspielt und führ-
ten die Tabelle der Bezirksliga 
deutlich vor Isar Dingolfing 1 
an. Über den Aufstieg freut 
sich nicht nur Abteilungslei-
ter Sepp Niedermair, sondern 
auch Mannschaftsführer Leon-
hard Danner: „Natürlich sind 
wir alle sehr glücklich, dass wir 
die Meisterschaft rechtzeitig 
eintüten konnten. Corona hat 
bei uns wenig Einfluss gehabt, 
da wir schon drei Spieltage 
zuvor als Meister feststanden. 
Nächste Saison treten wir in der 
Bezirksoberliga an und möch-
ten dort natürlich auch oben 
mitspielen. Ob es zum Aufstieg 
reicht, kann man natürlich vor-
her nicht sagen, denn da ge-

hört auch ein bisschen Glück 
dazu. Ich persönlich freue mich 
sehr auf die neue Saison und 
danke allen, die in dieser Sai-
son in unserem Team angetre-
ten sind.“
 
Dies waren: Roland Buchhauser 
(15x), Klaus Detzer (14), Bogdan 
Craicun (13), Leonard Danner 
(13), Georg Westermeier (12), 
Bogdan Tudorie (10), Dan Ian 
Mihaila (6), Gunter Matschin-
sky (4), Josef Niedermair (2), 
Dietmar Brosi (2), Marcus Most 
(1), Hermann Wiesenberger (1) 
und Tobias Lacher (1). Führend 
sind die VfB Spieler auch in der 
Schnittliste: Die Plätze 1-4 ge-
hen an Dietmar Brosi, Tobias 
Lacher, Dan Mihaila und Bog-
dan Tudorie – Leonard Danner 
wird auf Rang 6 gelistet.
 
Sehr souverän agierte auch die 
neu gemeldete 4. Herren des 
VfB Hallbergmoos, die in der 

Kreisklasse A antrat. Dort legten 
Hermann Wiesenberger, Tho-
mas Tetzlaff, Eduard Hutten und 
Gunter Matschinsky bis zur Co-
ronapause eine exzellente Saison 
hin und standen schon vor dem 
Lockdown als Meister dieser 
Gruppe mit 32 Punkten aus den 
16 Spielen fest. Ohne Punktver-
lust mit einer blütenweißen Wes-
te wird das Team nun aufsteigen 
und in der Saison 2020/2021 in 
die Kreisklasse starten.
 
Wie sehr die Mannschaft die 
Liga dominierte, zeigt sich 
auch in der Schnittliste (mind. 
6 Einsätze), denn diese führt 
Mannschaftsführer Herrmann 
Wiesenberger bei 15 ausge-
tragenen Spielen an, Thomas 
Tetzlaff erreicht bei 14 Partien 
Rang 2 und Eduard Hutten ab-
solvierte alle 16 Saisonspiele 
und belegt den 3. Rang dieser 
Liste. Auch Gerd Matschinsky 
fehlte kein einziges Mal und 

landet auf Platz 9. Als Ersatz 
sprang Wolfgang Bleikert 3x 
ein und machte seine Sache 
dabei immer ordentlich.
 
„Mir war zu Saisonbeginn schon 
klar, dass wir ein Wörtchen um 
den Titel mitreden können, 
aber dass es dann so deutlich 
wurde, hätte ich vorab nicht zu 
träumen gewagt. Natürlich hät-
ten wir die restlichen 2 Spiele 
auch noch gerne ausgetragen, 
um die Möglichkeit zu haben, 
alle 18 Wettkämpfe zu gewin-
nen, aber vielleicht hätten wir 
dann doch noch eines verloren 
– so freuen wir uns über den 
verlustpunktfreien Titel und die 
Meisterfeier wird definitiv nach-
geholt, sobald dies möglich ist. 
Im kommenden Jahr treten wir 
dann in einer Liga an, in der wir 
mit Sicherheit nicht die Favori-
ten sein werden, aber ein Platz 
im sicheren Mittelfeld erscheint 
realistisch und ist somit das 
Ziel.“, sagte Thomas Tetzlaff.
 
Aber nicht nur über die drei 
Meisterschaften freute sich Ab-
teilungsleiter Sepp Niedermair, 
sondern auch die Klassener-
halte der Damen in der Bezirk-
soberliga und der Herren 3 in 
der Kreisliga lagen ihm sehr am 
Herzen und ebenso, dass die 
Gemischte es vermeiden konn-
te, die Saison als Tabellenletz-
ter zu beenden.

Artikel und Foto: MK 

VfB Hallbergmoos, Abt. Kegeln 

Auch zweite Herren und vierte Herren steigen auf
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Das Sicherheitskonzept 
steht und am Dienstag, 
den 2. Juni haben die 

Großfeldmannschaften des 
Jugendbereichs, also die B-, 
C- und D-Jugend wieder den 
Trainingsbetrieb unter den 
besonderen Auflagen zum 
Schutz vor Verbreitung des 
Corona-Virus aufgenommen. 
Die Kleinfeldmannschaften 

folgen nach den Pfingstferien. 
Dass dies funktionieren kann, 
ist auch dem Auto-Center Au-
enstraße Ismaning GmbH in 
Ismaning zu verdanken, denn 
sie sponserten 500 wasch-
bare Mund-Nasenmasken 
in Schwarz und Weiß. Maria 
Schneider vom ACA-Auto-
center Ismaning überbrachte 
diese Masken im Namen der 

Sponsoren und überreichte 
diese in gebührendem Ab-
stand an die anwesenden Ju-
gendtrainer. 

Fußballabteilungsleiter Martin 
Gilch sowie Jugendleiter Se-
bastian Papenmeyer bedank-
ten sich herzlich für dieses 
sinnvolle Geschenk und drück-
ten noch mal ihre Freude aus, 

mit dem ACA-Center Ismaning 
einen so großzügigen Spon-
sor im Hintergrund zu wissen, 
denn auch die Trainingsanzüge 
von 230 Jugendspielern konn-
ten 2018 dank dieser Unter-
stützung angeschafft werden.

Artikel und Foto: MK

ACA-Autocenter Ismaning  
spendet 500 Mund-Nasenmasken

– PR-Bericht –

Liebe Leserinnen und Leser,

falls Sie ein Werbeverbotsschild am Briefkasten kleben haben, dürfen wir leider unsere kostenlose Ortszeitung nicht 
einwerfen. Wenn Sie aber trotzdem den Mooskurier haben möchten, können Sie einen der folgenden Abschnitte aus-
schneiden und mittels eines Klebefilmstreifen an ihrem Briefkasten anbringen.

Mooskurier nicht im Briefkasten?

auch online! 
www.mooskurier.de

Falls der Mooskurier dennoch nicht in ihrem Briefkasten ist, 
informieren Sie uns bitte unter info@mooskurier.de oder 0811 555 459 30 

- ja bitte! erwünscht! bitte einwerfen.
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KULINARISCHES

Öffnungszeiten: Dienstag - Sonntag 11:30 - 14:30 und 18:00 - 23:00 Uhr
Montag Ruhetag

Theresienstr. 64 · 85399 Hallbergmoos
Tel. 0811 9995978

Öffnungszeiten: täglich 17:30 - 23:00 Uhr
Mi, So & Feiertags auch 11:30 - 14:00 Uhr

Besuchen Sie uns auf unseren
beiden Sonnenterrassen!

Seit 18 Jahren Ihr Grieche in Hallbergmoos
Santorini

Check In Bar 

Dienstag - Donnerstag:
17:00 - 23:00 Uhr

Freitag/Samstag:
16:00 - 23:00 Uhr

drinnen & draußen geöffnet

Auf der Mooskurier-facebook-Seite 
wurde zur Hilfe aufgerufen und 5.308 
Personen erreicht! 

Eigentlich sollte der Gar-
ten katzensicher gemacht 
werden, um den Mieze-

katzen auch mal einen Spa-
ziergang an der frischen Luft 
zu ermöglichen. Doch da der 
Zaun noch nicht fertig und zu-
dem die Terrassentür nur an-
gelehnt war und deshalb mit 
einem kleinen Pfotenstups auf-
gemacht werden konnte, nutze 
Perserkater Bobby die Chance 
für einen kleinen Ausflug. Am 
Samstagabend machte er sich 
auf den Weg und wurde an-
schließend tagelang von sei-
nen Besitzern Alexandra und 
Alexander Wörle verzweifelt 
gesucht. Im ganzen Ort gab 
es wohl keinen Baum, an dem 
nicht ein Suchplakat hing, viel 
Unterstützung gab es in Läden 

und Lokalen, wo die Familie 
Wörle ebenfalls ihr Plakat an-
bringen durfte. Und sogar die 
Facebook-Seite des Moos-
kurier, auf der ebenfalls nach 
Bobby gesucht wurde, brachte 
jede Menge Aufrufe. 
Katzenfreunde werden es nach-
fühlen können, wie erleichtert 
die Wörles waren, als am Diens-
tag der erlösende Anruf kam: 
Kater Bobby war in der Tierarzt-
praxis von Frau Dr. Küster abge-
geben worden, unterkühlt und 
ziemlich angeschlagen. Bobby 
hatte Glück, er wurde fachge-
recht versorgt und hat alles heil 
überstanden. Auch wenn er 
noch eine Weile mit einer Hals-
krause herumlaufen muss, so 
geht es ihm inzwischen so gut, 
dass er sich wieder dem norma-
len Katzenalltag widmen kann.
Familie Wörle bedankt sich auf 
diesem Weg bei allen Katzen-
freunden, die die Suche unter-
stützt haben, sowie bei Frau 
Dr. Küster für die erfolgreiche 
Behandlung, vor allem aber bei 
den Findern, die den Ausreißer 
in die Tierarztpraxis gebracht 
haben. Und man darf davon 
ausgehen, dass sich Bobby die-
sem Dank mit einem kräftigen 
„Miau“ anschließt!

Für Sie berichtete Maria Schultz. 

Ausflug mit Happy-End 
Kater Bobby wieder glücklich zuhause
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IMMOBILIEN

Ihre Adresse 
für Immobilienvermittlung

in Hallbergmoos und in der Region 
Freising & Erding

ROBERT WIMMER 
IMMOBILIEN

Am Weiher 9 | 85399 Hallbergmoos
Tel.: 0811 - 3718 | Mobil: 0172 - 8421719                        

wimmer.immobilien@ds-wimmer.de
www.ds-wimmer.de

Am Weiher 9 • 85399 Hallbergmoos
Tel. 08 11 / 37 18 • Fax 08 11 / 9 98 96 91

e-mail: eva.marietta.wimmer@ds-wimmer.de
www.ds-wimmer.de

Ihre Hausverwaltung 
vor Ort!

Häuser - Wohnungen - Eigentümergemeinschaften
- bei uns in besten Händen!

EIGENTUMSWOHNUNGEN
EINFAMILIEN-, REIHEN- UND DOPPELHÄUSER

ENGELSEN IMMOBILIENMANGEMENT GMBH  
HOLLERWEG 4 · 85399 HALLBERGMOOS

TEL. 0811/12 69 20 20
IMMOBILIENMANAGEMENT@ENGELSEN.DE

WWW.ENGELSEN.DE

IHRE ZUFRIEDENHEIT IST
UNSER GRÖSSTES ANLIEGEN

• WEG-VERWALTUNG
• WOHNUNGSMIETVERWALTUNG
• GEWERBEMIETVERWALTUNG

Fo
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up
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xe

lio
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e

Wilhelmstraße 12 · 85399 Hallbergmoos
Telefon 08 11/9 98 23 04 · Telefax 08 11/9 98 23 03 · Mobil 01 72/8 21 74 41

www.facilityservices-muenchen.de · fsm-herrle@gmx.de

• Hausmeisterservice
• Gebäudereinigung geschäftl./privat

• Garten- & Landschaftspflege
• Fenster- & Fassadenreinigung
• Tiefgaragenreinigung
• Winterdienst
• Geld-zurück-Garantie durch Photovoltaikreinigung! •

NEUE ADRESSE

WILHELMSTR. 12

WIR SIND

UMGEZOGEN:

Ihre private Kleinanzeige 
im Mooskurier nur 18.- €

info@mooskurier.de · 0811 5554593-0

Belegexemplare und Mediadaten erwünscht? 
0811 55545930 | info@mooskurier.de

www.mooskurier.de

Anzeigen
in ihrem individuellen Design

· Verteilung an alle Haushalte

· Auslage an vielen geschäften und im Rathaus

· Veröffentlichung auch online

· Attraktive Anzeigenpreise

· Rabattstaffeln/Kombinationsnachlässe

Gestaltung
im Preis

inklusive!
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– PR-Bericht –

diskret · seriös · kompetent
Ihr prof. Partner gleich in Ihrer Nähe

Jetzt noch für
Verkäufer kostenfrei!

www.kufner-immobilien.de
Marktplatz 4F · 85375 Neufahrn

Telefon 08165/909 600
IMMOBILIEN-
VERBAND

D
E
U
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C
H
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25-jährige Erfahrung
und regionale Marktkenntnis

Verkauf / Vermietung

Kufner Immobilien GmbH 
feiert Jubiläum 
25 Jahre mit Herzblut 

Hohe Zinsen, niedrige Zinsen, 
wenig Immobilien, viele Im-
mobilen – Gerd Kufner kennt 

nach Jahrzehnten als geprüfter 
Makler und Mitglied des Immobili-
enverbands Deutschland (IVD) den 
Haus- und Grundstücksmarkt aus 
dem Effeff, mit besonderem Fokus 
auf den nördlichen Landkreis Mün-
chen und den Landkreis Freising.  
Entsprechend freudig kommentiert 
Gerd Kufner sein Firmenjubiläum: 
„Seit 25 Jahren gibt es die Kufner 
Immobilien GmbH jetzt und im Ge-
schäft bin ich bereits mehr als 30 
Jahre.“ 

Genaue Marktkenntnis
Fachkenntnis und Zuverlässigkeit, 
gepaart mit einer breiten Servicepa-
lette, ist die scheinbar einfache For-
mel zum Erfolg des von ihm geführ-
ten Geschäfts. Seit 20 Jahren hat 
die Firma ihr Büro am Marktplatz 
in Neufahrn. „Durch die vielen Jah-
re mit unserem zentral gelegenen 
Geschäftsräumen, kennen wir den 
Markt im Norden Münchens genau 
und können daher für Eigentümer 
bestmögliche Preise erzielen“, er-
klärt Gerd Kufner. „Wir freuen uns 
auf unsere Kunden und sind zu je-
dem Zeitpunkt an Objekten inter-
essiert, egal ob für den Kauf oder 
Verkauf.“

Stabiler Markt trotz Corona
 „Der Kunde ist bei uns König“, lau-
tet das Credo von der ersten Stun-
de seiner Tätigkeit. Vom bloßen 
Gedanken eine Immobilie zu kau-
fen, zu verkaufen oder zu vermie-

ten bis zur Übergabe, begleitet die 
Kufner Immobilien GmbH ihre Kun-
den kompetent durch den Ablauf. 
Dabei berät die Firma Interessenten 
genau zu Chancen und Risiken des 
Verkaufs oder Kaufs und ermittelt 
den zeitgenauen Marktwert eines 
Hauses oder Eigentumswohnung. 
„Ganz aktuell kann ich sagen, dass 
der Immobilienmarkt 2020 und 
2021, selbst durch Corona unverän-
dert bleibt, also positiv und stabil ist 
und auch so bleiben wird. Neueste 
marktrelevante Erkenntnisse, die 
ich ständig abrufe, bestätigen das“, 
versichert der Experte.

Erste Adresse auf dem Markt 
Vor allem beschäftigt sich der Voll-
blut-Makler intensiv mit den indi-
viduellen Bedürfnissen der Kauf-, 
Verkauf- und Mietinteressenten 
und klärt so alle Fragen rund um 
das Thema ab. Detailliert erstellt 
er mit seinem Team professionelle 
und passgenaue Exposés, fotogra-
fiert routiniert Objekte, um sie auf 
dem Markt perfekt zu präsentieren, 
organisiert und begleitet Besichti-
gungen und stellt die Finanzierung 
sicher. Im gesamten Prozess arbei-
tet das Maklerbüro dabei mit aner-
kannten  Architekten, Gutachtern, 
Banken, Notaren und Steuerbera-
tern zusammen. „Das spart Nerven, 
Zeit und vor allem Geld. Unseren 
Kunden garantiert unser Vorgehen 
eine optimale, schnellere und damit 
eine zufriedenstellende Abwick-
lung“, weiß Gerd Kufner.

Für Sie berichtete Manuela Praxl. 
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KIRCHEN AKTUELL

Freitag  26.06.
 7.00 /Bi Hl. Messe
 18.30 /Bi Rosenkranz
 19.00 /Bi Abendmesse

Samstag  27.06.
 7.30 /Bi Hl. Messe
 19.00 /Go Vorabendmesse
 19.00 /Bi Rosenkranz

Sonntag  28.06.
 8.30 /Bi Gottesdienst
 9.15 /Go GOTTESDIENST 
 10.30 /Bi PFARRGOTTESDIENST

Montag  29.06.
 7.00 /Bi Hl. Messe

Dienstag  30.06.
 7.00 /Bi Hl. Messe
 19.00 /Go Abendmesse

Mittwoch  01.07.
 19.00 /Bi Hl. Messe
 19.30 /Bi Anbetung vor d. Allerh.

Donnerstag  02.07.
 7.00 /Bi Hl. Messe
 19.00 /Go Abendmesse

Freitag  03.07.
 7.00 /Bi Hl. Messe 
 18.30 /Bi Rosenkranz
 19.00 /Bi Abendmesse

Samstag  04.07.
 7.30 /Bi Hl. Messe
 19.00 /Go Vorabendmesse
 19.00 /Bi Rosenkranz

Sonntag  05.07.
 8.30 /Bi Gottesdienst
 9.15 /Go GOTTESDIENST  
 10.30 /Bi PFARRGOTTESDIENST

KATHOLISCHE KIRCHE 
Ha = St. Theresia Hallbergmoos   Go = Herz Jesu Goldach
Bi  = Klosterkirche Birkeneck   E = Schlosskirche Erching
Pfarrer Thomas Gruber | Pfarrbüro: Theresienstraße 4, Hallbergmoos 
Tel. 0811 998838-0 | pv-hallbergmoos@erzbistum-muenchen.de 
Öffnungszeiten: Di, Mi & Fr. 9 – 12 Uhr geöffnet / Do. 17.00 – 18.30 Uhr

Wir freuen uns, dass Pfr. Steffen Schubert ab 1. Juli 2020 neuer Sprengelpfarrer 
in Hallbergmoos sein wird! 

Unsere Kirche ist zum Gebet geöffnet! / Gottesdienste aus Hallbergmoos fin-
den Sie online unter https://www.kirche-neufahrn.de/hallbergmoos/gottes-
dienste/podcast/index.html. 

VERSCHIEDENES

· Um das Privileg des gemeinsamen Gottesdienstes nicht zu verlieren, müssen wir 
aber sehr streng auf die Einhaltung der Regeln bestehen und können leider keine 
Ausnahmen machen. Sollten wir bei Gottesdiensten feststellen, dass sehr viele 
von Ihnen/Euch kommen möchten, werden wir flexibel darauf reagieren und ggf. 
zwei Gottesdienste pro Sprengel anbieten.

· Für alle Gottesdienste (auch im Pfarrgarten) gilt die Maskenpflicht.
 Sofern vorhanden, möchten wir Sie bitten, Ihre eigenen Masken mitzubringen. 

Für den Notfall haben wir eine kleine Anzahl an Masken vom Dekanat zur Verfü-
gung gestellt bekommen.

· Außerdem wird es die Möglichkeit der Desinfektion geben.
· Wir müssen darauf hinweisen, dass die Teilnahme am Gottesdienst allen Perso-

nen untersagt ist, die aktuell positiv auf COVID-19 getestet oder unter Quarantä-
ne gestellt sind, Atemwegsprobleme (respiratorischen Symptome jeder Schwere) 
haben, unspezifische Allgemeinsymptome oder Fieber haben oder in den letzten 
vierzehn Tagen Kontakt zu einem bestätigten an COVID-19 Erkrankten gehabt 
oder sich im selben Raum wie ein bestätigter COVID-19-Fall aufgehalten haben.

· Im Gottesdienst darf nur sehr reduziert gesungen werden, es werden Liedblätter 
ausgegeben, die Sie bitte auch nicht mehr zurückgeben. Band und Chor dürfen 
bis auf weiteres leider nicht eingesetzt werden.

· Wir werden weiterhin Gottesdienste aufzeichnen und Online stellen, allerdings 
können diese Aufzeichnungen, da sie im Real-Gottesdienst aufgenommen wer-
den, immer erst am Sonntagnachmittag abgerufen werden.

Aktuelle Informationen zu unseren Veranstaltungen (unter Vorbehalt) 

· Konfirmationen Hallbergmoos (02./03.05.): verschoben auf 03. / 04.10.2020 
· Konfirmation Neufahrn (24.05.): verschoben auf 18.10.2020 
· Erntedank und Truthahnessen in Hallbergmoos: 
 festgelegt auf den 11.10.2020 
· Gemeindefreizeit Rummelsberg (01.-03.05.): verschoben auf 09.-11.07.2021
· Gemeindefest (05.07.): abgesagt
· Jugendmitarbeiter-Wochenende Wambach (10.-12.07.): Planung läuft 
· Kirchen-WG Hallbergmoos (19.-25.07.): Planung läuft weiter
· Jugendsommerfreizeit (01.-09.08.) abgesagt
· Fahrt zu den Festspielen nach Oberammergau (19.09.): 
 verschoben auf September 2022

Je nach aktueller Entwicklung der Corona-Pandemie kann es weitere ände-
rungen geben.

EVANGELISCHE KIRCHE
Emmaus-Kirche | Bürgermeister-Funk-Str. 4 | Tel. 98709 | Pfarrerin Dr. Juliane Fischer 
| juliane.fischer@elkb.de | Sprechzeiten ohne Anmeldung: Mi. 17 – 18 Uhr

VERSCHIEDENES

· Patroziniumsgottesdienst zum Herz-Jesu-Fest am Sonntag, 21.06., um 9.15 
Uhr in Goldach

· Am Samstag den 11.Juli findet eine Messe in der Herz Jesu  Kirche um 19:00 
Uhr für die verstorbenen Mitglieder der kath. Frauen Goldach statt.

· Das Pfarrfest muss heuer leider aufgrund der noch andauernden Beschrän-
kungen entfallen.

· Die diesjährige Romreise wird auf 2021 verschoben. Sie findet voraussicht-
lich vom Freitag 27.08. bis Mittwoch 01.09.2021 statt.

· Das Vorbereitungstreffen vom 24.06.2020 entfällt.
· Intentionen können ab jetzt wieder angegeben werden; jedoch nur für die 

Wochentage ab 07.07., da die Wochenenden bis 30.08. belegt sind.
 Bitte kommen Sie nicht persönlich ins Pfarrbüro! Wir bitten Sie, ein Kuvert 

mit einem Zettel Ihrer aufgeschriebenen Intentionen nebst Ihrem Namen und 
Ihrer Telefonnummer sowie dem Geld (5 Euro je Intention) in den Briefkasten 
zu werfen.

·  Die Beichte ist weiterhin möglich, allerdings nur nach tel. Anmeldung bei 
Herrn Pfarrer Gruber unter Tel. 0171 4309890. Die Beichte findet in der Sakris-
tei oder in einem Zimmer unter den nötigen Hygieneauflagen statt. Des Wei-
teren besteht auch die Möglichkeit, in Birkeneck bei den Padres zu beichten.

· Taufen in kleinem Kreis sind wieder möglich. Bitte melden Sie sich zu den ÖZ 
unter 0811 9988380 oder per E-Mail an PV-Hallbergmoos@ebmuc.de für eine 
Terminfindung.

Sie finden uns auch auf facebook!

w w w. m o o s k u r i e r. d e
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APOTHEKER A. WAIZENEGGER
Hauptstr. 66 · 85399 Hallbergmoos · Tel (0811) 98600 · Fax (0811) 98601

mail@apotheke-am-bach.de · www.apotheke-am-bach.de

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 8:00 - 19:00 Uhr
Sa.   8:00 - 13:00 Uhr

Wir beraten und helfen gerne.

Ob Sonnenschutz oder
Hilfe bei Sonnenallergie

SOMMER – SONNE

WICHTIGE TELEFONNUMMERN 

Feuerwehr | Rettungsdienst  ............ 112
Polizei  ............................................. 110
Polizeistation Neufahrn ...........................08165 9510-0

Giftnotruf München  ....................................  089 19240
ärztlicher Bereitschaftsdienst ..........................  116 117
ärztlicher Notdienst für Kinder ........... 0700 40040020

Erdgas | Bereitschaftsdienst ESB ...........................  08122 97790
Fernwärme | Störungsmeldung WSG .................  089 51469666
Strom | Störungsmeldung E.ON AG .................  0941 28003366
Wasser Zweckverband Freising-Süd:....................  08165 95 420 
  24-Std.-Notdienst: ...................................  0151 17414354

Krisendienst Psychiatrie (tägl. 9 – 24 Uhr) .........0180 655 3000
0,20 € / Anruf aus dem Festnetz, Mobilfunk max. 0,60 € / Anruf

Wohnortnahe Hilfe in seelischer Not | www.krisendienst-psychiatrie.de

Evangelische Telefonseelsorge | unentgeltlich ... 0800 11101-11
Katholische Telefonseelsorge | unentgeltlich ......0800 11102-22
Kinder- und Jugendtelefon | unentgeltlich ..........0800 11103-33 

APOTHEKEN www.apotheken.de/notdienste 

Apothekennotdienst-Hotline  .................. 0800 0022833 
vom Handy 22833

Apotheken in Hallbergmoos:
Apotheke am Bach, Hauptstraße 66 ...................0811 98600
Hallberg-Apotheke, Theresienstr. 63 ..................0811 55340

ZAHNäRZTLICHER NOTDIENST ..............089 7233093
www.notdienst-zahn.de

Hotlines zum Coronavirus
Wenden Sie sich telefonisch an Ihren Hausarzt oder wählen 
Sie die 116117 – die Nummer des ärztlichen Bereitschafts-
dienstes-, wenn Sie die Sorge haben, sich mit dem Coronavirus 
infiziert zu haben.

Hier eine weitere Auswahl von Hotlines, die bundesweit informieren:
•	Unabhängige Patientenberatung Deutschland – 0800 011 77 22
•	Bundesministerium f. Gesundheit (Bürgertelefon) – 030 346 465 100
•	Allg. Erstinformation u. Kontaktvermittlung – 115 (www.115.de)
•	Beratungsservice für Gehörlose und Hörgeschädigte  

Fax: 030 3406066-07 / info.deaf@bmg.bund.de /  
info.gehoerlos@bmg.bund.de

•	Gebärdentelefon (Videotelefonie) – www.gebaerdentelefon.de/bmg/

MOOSKURIER | 13. Ausgabe | 26. Juni 2020 31  



Bewerbungen bitte an: IKOS Verlag 
z.Hd. Heiko Schmidt | Theresienstr. 73 | 85399 Hallbergmoos

oder E-Mail an: hschmidt@ikos-verlag.de

Fo
to

: ©
 Fr

ee
pik

 

(w/m)

FreIBeruFlIchen 

JOurnalISten
Ihre Aufgaben:
· Berichterstattung in Wort und Bild
· Redaktionelle Mitarbeit print und online

Wir bieten:
· Vielseitige Termine 
· Flexible Arbeitszeiten

Voraussetzungen:
· Freude am Schreiben und Fotografieren
· Gepflegte Umgangsformen
· Freundliches Auftreten
· Zeitliche Flexibilität 
· Idealerweise Vorkenntnisse als Journalist/in

Seit 14 Jahren berichten wir aus der Gemeinde Hallbergmoos 
und suchen zur Verstärkung unseres Teams ab sofort einen 


